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Sie bringt Fr 


erh 
wilden Alliierten und Amerifa über 
Waffeurnhe und Friedeunsofferte. 


Deutſchlaud ſteht bald allein? 


(Geltefert von der „Alloait'ter PBreffe“ um den „United Vret Aloctallons. 

Baſel, Schweiz, Oft. Bemerkungen über Präſident Wilſons 
letzte an Dentſchland gerichtete Note erſcheinen jetzt in dentſchen Zeitun— 
gen. Die „Nationalzeitung“ in Berlin ſchreibt darüber: „Präſident 
Wilſon hat ſchnell geantwortet, und wenn Kaiſer Wilhelms Gebet, daß 
Gott mit ihm ſein möge zu rechter Zeit, eintrifft, ſo iſt der Augeublick 
gekommen.“ Die „Berliuner Neueſte Nachrichten“ ſind der Anſicht, daß 
trot vieler W 

Baſel, 25. Okt. Meldungen ans Budapeſt beſagen: 
ungariſchen Abgeöordnetenhaus wurde bekaunt gegeben, 


andlu ng 
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jeden 


fommt 


iderwärtiafeiten dieje Antwort den Arieden näher bringe. | 


Chicago, Freitag, den 


näher, jagt Berliner 
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Chicago und Umgenend: Heute abend 
bewölkt, morgen Regen; kein einichnei: 
dender Wed; >! in der Yuftwärne. Mä 
‚Pig ftarfer Nordwind, ipäter Nordoit- 
‚wind, der morgen an Stärke zunimmt. 
linois: Zunehmende Bewöllung, heute am 
ıbend und motgen Regen. Kein einſchnei 

echſel in der Luftwärnie. 
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tgang: Heut 
Temperaturſtand. 

Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
wamtlichen Angaben des Wetteramtes 
geſtern nachmittag von 3 Uhr an: 
hr nachm. . .. . . 60 4 3 Uhr morgens. . . 50 
Uhr 
Uhr 
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Fer 
1 Wis 
‚von 


duß | 


die froatiichen Soldaten des 79. Neniments zu Finme ſich empörten, von 


der Stadt Beiit ergriffen nnd die dortige Giienbahn zeritörten! 


Graf Apponyi, Graf Andraiiy und die Oppvjitionsabgeordeten | 


forderten daranf die Abdanfıng des Mintiterinms. 
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ber Willons Note 


En 


Aber Küämpfe bei Valenciennes noch nicht 


zu Ende. 


Franzoſen und Deutſche. 


— — — 


(Beiisfert von der „Afloztirten Brelle“ und den „United Breß Afloctations*,y 

London, 25. Oft. Ter beuntige Bericht dc3 beit. Kriegsamts über die 
Feindjeligfeiten an der weitlihen Front lautete wie folgt: Geitern nadı« 
mittog eroberten unfere Truppen Bendegies-iur-&caillon umd fehritten 
donn auf der Hochebene öftlich de5 Dorfes weiter vor. Gin feindlicher 
Segenangrift wurde abgefiäplagen ımd heute in der Frühe wurde der 
Kampf in drejen Gebiet wieder aufgenommen. Am Schluß; des gejtri- 
gen Tages wurde der Widerstand der Teutichen beim Dorf Maing, das 
im anferen Händen blieb, gebrochen. An verichiedenen anderen Punkten 
der Sront drangen umjere Trutppenweiter vor, 

Wahrend der Nacht fanden zwiichen den Truppen der Alliierten 
und den Tentichen nördlich und fidlich von NWalenciennes auferordent- 
!id) erbitterte Kämpfe ftatt, dody follen die Briten iır die deutichen Stel- 
[ungen eingedrungen fein md an Boden gewonnen haben. 

London, 25. DH. Feldmarichall Saig berichtete qeitern abend: 


AU 


„Die Briten haben den Feind länas der ganzen Front zwiichen dem 


Sambrefanal and der Schelde überwältigt nnd ihr Vordringen hält ar. 
„Seit Donnerstag morgen haben die Vriten 7000 Gefangene ge- 
macht und 100 oder mehr Sianonen erobert.” 
Raris, 25. Oft. Das franzöfiihe Krieasanıt veröffentlichte heute 


Dr. Weferle hat bereits dem Naifer Karl ein gemiſchtes Mintite- F ie Miet aa al make Ehe zu unkereen; fe 

n R | ” . * — Vi T N Eue W c e Si: 31 > 3 — 
rinm vorgeſchlagen. w ählt demokratiſchen Kongreß, mahnt! ilſon. —* ch, di in u W ie auszusprechen, mw ich kein Mißver 
= E — — * ⸗ ntte ıy Euch, Dies 1 einer Weiſe ausz rLechen, eime Te „ul ⸗ 

Graf Korolyi f Sonderfrieden und Aufhebung des Bünd— Waihinaton. D.C... SE. Rei iſi ieß ——— nn | 

raf Norolyi drang anı n ) q x | Waſhington, D. C., 25. Ott. Präſident Wilſon erließ hente einen | andnis hier im eigenen Lande oder unter unſeren Verbündeten auf der 


25. 


niſſes mit Dentſchland! 
Waſhington, D. C., 25. Ok 

perſönliche Vertreter vom Präſident Wilſon, und Sprecher 

amerikaniſche Staatsdepartement, ſowie Admiral William 


ir 


Oberſt E. M. Donie, der vielgenannie 
für das 
Benſon, 


— 
- 
Nr» 


Chef der Flottenoperationen, find in Sranfreid eingetroffen, am bei der 
afrenitillitend nnd | 


9 
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Erörterung von Deuntſchlands Erſuchen um einen 
um Friedensverhandlungen die Ver. Staaten zu vertreten. 


Türkei bietet Frieden. 

Amſterdam, 25. Okt. (Ueber London.) Eine Wiener Nachtdepeſche 
meldete, daß die Türkei den Alliierten ein nenes Friedensanerbieten 
machte. 

Baſel, 25. Okt. Die Türkei wird einen Frieden annehmen, welcher 
anf den Grundſätzen von Recht und Gerechtigkeit beruht, wie ſie von Prä— 


ſident Wilſon niedergelegt wuurden und von der neuen türkiſchen 
Regierung gebilligt werde. So verkündete der Großweſir Tewfik Paſcha 


vor dem fürkiſchen Parlament in der Rede, mit welcher er das neue Stabi- 


net vorſtellte. 

Er fügte hinzu, die Regiernug werde unverzüglich allen Bevölke— 
rnugselementen ohne Rückſicht auf Nationalität und Religion nicht nur 
bürgerliche Rechte gewähren, ſondern auch das Recht, an der allgemeinen 
Landesverwaltung ieilzunehmen. 


50 fagt man in Paris. 
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tagt auf Brand einer 


zach 


— 
„L'Information 
Reichſstagsgebäude in Berlin hätten 
die Abdankung des 


vl 
Deutichen Nebublik verlangt. 


— nz 
Baris, 25. Ott. Das Blatt 
z gr I % 1,9 1r 
Zuriher Meldung, vor dem 
acitern ungeheure Aksmaſſen angeſammelt und 
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rn ala . 2 Y) 
Kaiſers Wilhelm und d 


ie Gründung einer Reh 


Erwarten nob monatelangen Krieg! 
25, Oft. 


w). A 


Wajhinaten, D. GC., 


werde: and die Sreindielinfeiten wurden id) noc) tueit in das nacite Nahr 
hinein eritreden, bis Dentichland einfadı geziunngen werden würde, tid 
su anteriwerfen! 


Aber man hält cs für fonnt wie getwih, dan Tefterreid nnd | 


ilngarn fchr bald einen Sonderfrieden anjtreben witrden, da fie nicht 
mehr viel langer anshaiten Fonnten. 
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Vorläufig unſchädlich. Verliert die Rechte. 


In Schlächterei Nr. 3318 
Fullerton Avenue geriet der dort an— 
geſtellte 66 Jahre 
Nord Kedzie Ave. 
Anderſon mit d 
eine Maſchine. 
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Spjientli wird Thos. Nodjord jeine er 
Strafzeit voll verhüßen müſſen 
Thomas Rochford wurde 

wegen eines unſittlichen Angri 

auf ein junges Mädchen, 

noch würgie 
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von Richter 
Schuldgeſtändnis hin 
hausſtrafe von 1 bis 14 
urteilt. Der Burjche hatte 
Sabre alte Mädchen an der S 
und Dorceiter Are. angegriffei 
in einen Straßengraben 
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Jahren ver— 
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Mirabella freigeſprochen. 
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Sie nahmen an, 
faate in Notwehr han 
itito, der ihn früber erh 
t hatte, eritadı. 
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Geleiſen 
hn an der 127. Str. wurde 
hrige Peter Eckart, Nr. 32 
Straße, von einem 


ahren und getötet. Die 
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iit e& zu berdanten, daß 
mensch fein beitialiiches 
nicht aausüben fonnie. Der madere 
unae Mann hielt ihn nämlich "I 
nae feit, bis Hilfe fam. 9 
I gefährliche 
erlitten, denn NRochtord ihn 
tief in den rechten Arm, daß 

Wunde heute noch nicht geheilt * 
Rochford hatte einige Tage vorher bei 
in einem Maisfelde einen ähnlichen | rss Mr 11803 — 
Angrıff auf eime Jzarmersfrau ger |® — E SErNOEEO AERO: 
macht. Aber audy bier wurde er an —⸗ 
der Ausführung der Tat durch die 
Hilferufe und kräftige Gegenwehr 
der Frau verhindert. 
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Riß Topf vom Ofen. 
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find Sie denn mit dem neuen Beam: 
ten zufrieden?” — Rorltand: „Nun, 
er arbeitet zwar ehr Ianafam — aber 
Iman fann fi menigften® drauf 
Bee Iverlaifen, daß alles, was er mad, 
Mit ſchrecklichen Brühwunden am unrichtig iſt!“ 
ganzen Körper wucde die fünfjährige 
Mary Hrelinsfi ins Countyhoſpital 
eingeliefert. Die Kleine war beim 
Spielen in der Küche der elterlichen 
Wohnung, Nr. 1845 Weit Ohio Str., 
dem Ofen zu nahe gelommen und 
hatte babei einen Topf ſiedenden 
Waſſers heruntergeriſſen. 
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ertitled to tbe use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise ceredited in this 
paper, and also the local news rıb- 
lishcd herein. 
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rait alle militärischen Natacber der | 
amerifaniihhen Neniernng nlanben, Marjchall Rod) und die mit ihm ver- | 
bündeien Befehlshaber im Felde würden jo itrenge Waffenſtiliſtands⸗ 
bedingungen aufſtellen, daß Deutſchland dieſelben zurückweiſen 


alte und Nr. 2040 | 


iur) 
y 
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‚ |Mafiers jicherlicdh al5 eine Verfhmähung meiner 


ıdet fih im Beitattunge: | 


— Verläßlih. — Direktor: „Wie, 


Appell an das amerikaniſche Volk, bei den Novemberwahlen einen demo— 
kratiſchen Kongreß zu wählen, falls das Volk ſeinen Kurs in dieſem 
kritiſchen Zeitraum billige. | 
Fr fügt hinzu: „Die Grivahlına eines repablifaniichen ongreiies | 
| würde jirerlid; anf der andern Seite des Waſſers als eine Verihmähnng | . : 
per —— ausgelegt werden.” nn or Reine Verſchleppung. 

Der Präſident verſichert am Schluß, er werde ſich jedenfalls dem | 
Verdikt Landes ohne alle Umſchweife ſügen, — aber wenn dasſelbe 
gegen ihn ausfallen ſollte, ſo würde ſeine Macht, das ihm anvertrante 
große Pfand zu verwalten, ernſtlich beeinträchtigt werden. 

Wafhington, D. C., 25. Okt. Der ſchon erwähnte Aufruf von Prä— 
ſident Wilſon, angeſichts der kommenden Novemberwahlen, lautet 
Näheren wie folgt: 

„Meine Landsleute! 
| Die Kongreßwahlen ſtehen vor 
ſchſten Zeitraum vor ſich, vor welchem unſer 
oder in unſerer Zeit zu ſtehen erwarten kann. Wenn Ihr meine Füh 
rerſchaft gebilligt habt und wünſcht, daß ich auch ferner Euer unbehin— 
derter Wortführer in inneren und auswärtigen Angelegenheiten blei Be a — 
ben joll, fo bitte ih Euch ermitlich, fich unverkennbar dabin auszuſprechen, mohen — — Sonderſihung 
hr beſchloſſen, bei den gerichtlichen Ver 
handlungen, bei denen es ſich für ihn 
um Sein oder Nichtſein handelt, 
nicht zu techniſchen Fragen ſeine Zu— 
flucht zu nehmen, auch nicht auf eine 
Verſchleppung des Prozeſſes hinzu— 


anderen Seite des Ozeans möglich 


es 


Schnlrat bittet das Gericht um eine 
möglichſt baldige Entſcheidung. 


des Wohl der Schüler die Hauptſache. 
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S. Davis' Botſchaft. 
— Geſchäftsführer Forsberg, Anwalt 
Francis und Sekretär Miller legen 
ihr Amt nieder. — Sonderſitzung. 


Sie gehen in 


Es En !Prufident Edwin 


ari 244 


dem kriti— 
and jemals geſtanden hat 
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(ij 
indem Ihr eine demofrotiiche Mehrbeit fowohl in den Senat wie it das 
Abgeordnetenhaus ſendet. 
| sch bia Eier Diener ımd werde Guren MWabripruch obne VBorbe- 
balt annehmen; aber meine Macht, das große Brad zu verwalten, wel: 
| bes mie durch die WVerfallung anvertraut it, wide ernitlich beeinträc- 
tigt werden, fall® Euer Urteil gegen mich ausfallen jollter amd ich mmuf; | wirken, fondern im Gegenteii Richter 
Euch dies freimütig ſagen, da ſo viele kritiſche Fragen von Eurem Wahr- Scanlan um eine moglichſt baldige 
z Entſcheidung zu erſuchen. Er leiſtete 


Zeiten — rt 

a aan nn damit einer Mufforberunn 

guten Geſchmach Im ne en . ve DBauni2 

race Wahrheit — Präſidenten Edwin S. Davis Folge, 

ache Wahrheit zu ſprechen cher i i ſchaft unterbrei— 

welcher ihm eine Botſchaft unterbrei— 

Es fällt mir gar nichtein, i, das; in Sachen der Vater |tete, in der er jagt, dah das Mol 

landsliebe irgend eine politiiche Partei obenan ſtehe. Ich fühle zu tief! der, Schulen eine fchleunige Beilegung 

Ic» m... 2 T 2mwifhes orforne Ysinsp Mn 

Idie Opfer, welche Bürgern obne — En 

ya rt ; ı EVER, ; g icht nach, eißt es darin, „iſt es die 
ickſicht auf Parteianhang gebracht worden ſind te oAcchen Ge8 ir \ : 

m : ic s . Parteianhang ebre cht worden —B ſolchen e ———— dab das Chicagoer 

danken Raum Ich meine nur, daß die Schwierigkeiten und 


| Schuliniten im Intereffe der Kinder 
perkflen Umtiande umierer jeßigen Mufgabe von einer Art find, die es zu 
einer gebietertichen Notwendigfeit madt, dal; die Natton ihre 


aut geleitet wird, ein fich lange hin: 

ungc-lo j Y RR 

2 — ———— zum Sch ı qereichen. Ick prehle 

teilte Unterftüßumg der Negieruma unter einer einheitlich ge.|zum Schaben gereidhen. ‚sch empfeb 

BEER . Zn Re 5 Ivem Schulrat deshalb, Stretärichter 
machten Führung gebe, und daß ein republikaniſcher Kongreß die Füh 

rerſchaft teilen würde 


nn ae AUT ce ne na N. us . Ku or 
pruch abbangeı. wie die jetzigen dürfen wir 


ung 


al grimmen 


as 
J 1 


ac any nt non une . Hin : ’ 
vurc Leine Bedenten des hindern laſſen, die ein 
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nahezuleger 


in dieſem Kriege von allen unſeren 


zu 


| y 


|Kikham Scanlan, por welchem ber 
Prozeß ſchwebt, zu erſuchen, ihn fo: 
Kongreß iind ohne allen | fort zur Verhandlung zu bringen und 
für den Krieg geweien, aber fie waren gegen die dminiſtration. zu entſcheiden, wer ee 
der Gelegenheit ſeit unſerem Gintritt ia den Krieg haben — — — 
e Entſcheidung des Programms und die Leitung des Krieges zu machen, daß es unſer Wunſch und 


Die Führer der Minderheit im jetzigen 
3weifel 
au: u 
ser Tat 
geſtrebt, 


KW 
* 

di 
aus 


zu welche eine Verzögerung 


bringen, welche ſie ſelber ausſuchten. Einwände, 
Jetzt iſt keine Zeit für geteilte Ratſchläge oder für die geteilte Füh— 
Einheitlichkeit des Oberbefehls iſt jeßzt im bürgerlichen Leben! 
wie ſie es auf dem Schlach t. Antündiaung 
den Senat Das NAbgeordnetenbaus | Charles % Forsberg. Anw t Char- 
Macht befindlichen Wartei genommen werden Sollte, fo Fünnte, les R. Francis und Sekretär Albert 
eine aegnerihe Mebrbeit die Stontrolle über die Sesegeserlaiie überneh 19°: 2 : 
Imen und darır nötiaen, jeden Beiklur amter Anfechtuna Reſignation wurde angenommen. 
BEL WERE, SOEe SUHRTHERRESG: SUNG: DREEHUNEHE. NER en | Der Situng wohnten außer Prü- 
chaftsverſperrung zu faſſen. ſident Davis Dr. Sadie Bah Adair, 
Die Erwählung einer republikaniſchen heit in das 
ſandere Haus des Kongreſſes würde überdies auf der anderen En —— Ser. : 
Führerſchaft ausgelegt Drau 9. ©. Thornton, Anton Gzar— 
N run s —— a Inedi und Jacob M. Loeb bei, letzte— 
Wortführer der republikaniſchen Partei dringen in Euch, einen rer antwortete aber nicht bei dem 
blikaniſchen Kongreß zu erwählen, um den Präſidenten zu ſtützen Namensaufruf und verhielt ſich über— 
aber ſelbſt wenn ſie auf dieſe Weiſe einige leichtgläubige haurt völlig nen wo E den 
>: : : ts ; 3 derzeitigen Schulrat betanntlich nie 
Stimmgeber auf unſerer Seite des 10 twürden | Perzeitigen Soultat A 
als geſetzmäßig beſtehend 


—— Br. 
iſt wohlverſtanden, hat.“ Czaärnecki hatte ſich ſchon in der 


nit enen ihr Aınt nieder. 
rerſchaft. — * 
= . * Die Botſchaft enthielt auch 
tielde iſt 


ii, 11,5 5 
ſo notwendig, 


Wenn die 
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Herrſchaft iiber und 
jetzt in 


und Ge— 


* 


Mehr 


Seite des ringhaus, Frau 


FE yerden, 


repu 
und zu ſtärken; 


uſchen ſollten, 


Es 


Waſſers tä 
ie niemanden auf der anderen Seite täuſchen. 
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ori 10 di 
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zu kontrollieren wünſchen. Die Völ- ſich nach Frantreich zu begeben beab 


* — in aber 
der Mllitertenländer, mit denen wir im Bunde gegen Deutſchland ſichtigt —* m fi) abe 
. — * um einige Tage verzögert. 
ſtehen, ſind vollkommen vertraut mit der Bedeutung dieſer Wahlen. | — IF SEE 
2 y E * — — — | Die vorliegende Frage. 
Zie werden e3 aber jchwer finden, zur alauben, dal; die Stimmageber der | Bei den Gerichtöverhandlungen 
o. eo. .ye .. nase x * * \ 5 “ ’ 
ıTer. Staaten ji dafür entichieden hätten, den Präfidenten dadurd zu welche um 1512 Uhr ihren Anfang 
unterſtützen, daß ſie in den Kongreß eine Mehrheit wählten, die von|nahmen, handelt e3 fi darum, bie 
ſolchen beherrſcht werde, welche tatjächlich nicht mit der Haltung und dem am 18. Juni borigen Jahres ernann= 
> ’ .- ” - ... 2 8 3 T J 
Handeln der Adminiſtration ſympathiſieren. ten Kommiſſäre Dr. Adair, George 
— — 3 ER ee 2 fkrenı d. Arnold, Anton Czarnedt, Richard 
sh brauche Euch nicht zu jagen, meine Yardsleute, da ich Eure GC. Gannon, Charles ©. Peterfon 
Unterſtützung nicht meinem eigenen beſten oder zum beſten einer Shin y San 


Davis, Hart 
‚polttiihen Partei verlange, jondern um der Nation jelbjt willen, damit | fon, 9  Severinahaus 


Präſidenten zu unterſtützen, wie ibn 


11 


“3 
Is 
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zu ©. 


Albert 


entfegen. Ihre Ernennung wourbe 
an dem genannten Tage vom Stabt- 
rat beftätigt, diefe Beltätiqung dann 


sn gewöhnlichen Zeiten würde ich nicht fühlen, das cs mir zufiche, einen 
joldhen Mppell an Euch zu richten. In gewöhnlichen Zeiten Iaifen fich 
geteilte Natichläge ohne dauernden Schaden für das Land ertragen. Aber 
die jegigen Zeiten find feine gewöhnliden! Wenn e3 in diejen Fritifchen 


| 


und es fragte fi) dann, ob dieſe 


feine? | 


iehender Prozeh fan ihm aber nur | 


meinen Sünden zu nehmen md unter die Serrihaft von Faktoren |unfere Abficht iit, auf alle technifchen auf eine möglichit baldige gerichtliche mittag wurde der Zend in der Nahbarihait von Statteftraat zurüd- 
herbeiführen könnten, zu verzichten.” | 
die | 


daß Geſchäftsführer 


Miller ihr Amt niederlegen. Ihre 


anerkannt 


ut wie hier, daß die republikaniſchen Führer nicht ſowohl den vorigen Sitzung verabſchiedet, da er 


machen wird. Euch unterbreite ich 


meine Schwierigkeiten und meine Hoffnungen. 
(Gez.) 
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Noodrow Wiljoı 


| Widerrufung geſetzliche Giltigkeit 


| 


habe. Das Staatsobergericht hat | 


|diefe Frage in 
| entichieden und den Fall an die un- 
‚tere Injtanz zurüdgewielen. 

Ehe mit den eigentlichen Verband: 
!lungen begonnen wurde, wies Yilfa- 
Iforporationsanmwalt Roy K. Gastill 
darauf hin, daß der Fall fich tech- 
nich etwas verändert habe, da der 
Geſchäftsführer des Schulrats Chas. 
J. Forsberg, Anwalt 
Francis und Sekretär Wlbert x 
sriller, gegen welche ebenfal.s „Ya 
gen fehiweben, nicht mehr als Beklaz!e 


N 


in Beiracht fommen tönnen, da fie 


bejahendem Sinne | 


Charles R.| 


| 
| 
! 


| 
> | 


nachitchende Mitteilungen über den Verlauf der Feindieligkeiten au der 
weltlichen Front: Mn der Misne öftlih von Rethel eroberten unfere 
Truppen die Dörfer Annblv und Fleurv, wober auch 100 Gefangene in 
'hre Hände fielen. Nm Gebiet von Longdhamps, in dem die Kranzofen 
öftlic dom Sambre-stanal jtehen, wurden ziert deutihe Angriffe zuriid- 
gelchlagen, Ahr Serre mid weiter öjtlich wurde heute weiterer ftarfer 
Drud auf den FJeind ausgeübt. 

FRarig, 25, CH. Das Franzöfiiche Krieasamt berichtete gefteen abend: 

„An der Tife haben unjere Truppen den Stanal gegenüber Long« 
champs gekreuzt, machten Fortſchritte auf dem Oſtufer und nahmen etwa 
30 Gefangene. 

„Zwiſchen der Oiſe und der Serre griffen wir nachmittags an, 
drangen trotz des Widerſtandes der Deutſchen vor, ſüdlich auf Origny⸗ 
Sainte Benoite und nördlich auf Villersle See. + 
„Huf unferer Rechten erreichten wir die Strahe zwiichen La Ferte 
Chevreſis und dem Ferrieres Gutshof. Mehrere huͤndert Gefangene 
wurden eingebracht.“ 


’ 


Zimerifaner und Deutiche. 


Beim amerifaniichen Heer im Franfreidh, 25. Oftuber. Generat 


ihr Amt niederlegten. In Verbin- Perſhings geitriger Abendbericht Inniete wicfulgt: An der Verdun Front 
dung hiermit verlag er das Protofoll | fanden während des ganzen Tages geringere Nämpfe jtatt. Bei einem 


ber heutigen Schulratsfigung. 


Unternehmen im Gelände von Bantheville rüsten umjere Truppen ihre 


| Dann trat er mit warmen Worten | Yinie 15060 Fuß weiter vor, wodnrd fie nanz in die Nähe des Dorfes 


‚Behauptung, daß fie gegen veifer.: | haben fidh unjere Truppen jett auf der Hochebene beim Bois d’Etrages 


| 


(für die jeßt im Amte befindlichen 
\cchultommilfäre ein und ivies bie 


Wiſſen ihre Amtsgewalt ausüb— 
ten, entſchieden zurück. „Dieſe Da— 
men und Herren“, ſagte er, „wurden 
vom Bürgermeiſter ernannt, vom 
Stadtrat beſtätigt und vom Stadi— 
ſchreiber vereidigt. Keiner von ihnen 
hegte auch nur den Zeringſten Zwei— 
fel darüber, daß ihre Ernennung ge— 
ſetzlich war. Als dann 5er Stabt- 
rat dieſe widerrief, erklärte ihnen 
Korporationsanwalt Ettelſon, Hilfs 
lorporationsanwalt Cleveland und 
andere hervorragende Juriſten, daß 
|die Miderrufung nicht aefehlich fei. 
Dann entjchied Kreigrichter Walter 
‚au ihren Guniten, und diefe Entichei: 
bung wurde vom Mppellhof einftim 
mig beſtätigt. Jetzt iſt das Staats— 
obergericht zu der entgegengeſetzten 
Anſicht gelangt, aber nicht einſtim— 
mig. ſondern mit vier 
Stim 
Kommiſſäre beſchloſſen, auf alle tech— 
niſchen Einwände zu verzichten und 


Entſcheidung hinzuwirken. Sie ha— 


(tet und ſind auch jetzt einzig 
die Schulen 
durch einen 
Prozeß geſchädigt werden. 


u 


Die verlangte Amtsentiebung. 


Als Vertreter des früheren Schul: | Morgen ihr Angriff zuſammen. 
welcher die Klage anhängig | wiederholten Angriffen auf beiden Seiten von Romeries big in die Gegend 


r ) machte, nahm dan deifen Anwalt, |von Saint Martin jowie Salejches mit einigen Abteilungen bi8 Beaudig- 
eine oder | George 8. Arnold, Albert H. Sever | m ’ g a 


Lulu Suodaraf, | 


| rats, 


Auguſt R. Shannon, das Wort, um 
darzulegen, daß die Entſcheidung 
des Staatsobergerichts endgiltig ſei, 
und daß deshalb über den Antrag 
auf Amtsentſetzung eigentlich nicht 
’ 


| 


viel au verhandeln Tet. Gr gina 
näher auf die Stadtratsfißung bom 
22. Xumt ein, verlas ein Zeil des 
| Brotofolls und führte aus, daß das 


9 


aefeßlich erklärte. „Hiermii,” Jaate 
er, „tt die ganz WUnaelegenhett erle: 
digt, es erübrigt fich jeßt nur noch, 
den Abſetzangsbefehl auszufertigen.“ 
Dann wies er darauf hin, daß die 
Stadt die Friſt zur Einreichung ei— 
ner Entgegnunsgsſchrift unbenützt 
vorübergehen ließ, und beantragte, 
daß ihr aus dieſem Grunde keine 
weitere Gelegenheit zu ihrer Vertei— 
digung gegeben werde. 

— — 

| — Kleines Mißverſtändniß. — 


Gendarm: „Wie fchau’'n denn Ahr 


m 
S 


„Na, hübfch dredia Jan f’ Schon!“ 
verlobt haben?... Wie 


heißt 
geheißen!“ 


| 


gegen drei! 
men! Heute morgen haben die | Angr 


| 
| 
| 


| Biave und Brenta mm Selande bon 


wobei über 200 Gefangene 


e 
The Associated Press is exclusively ihre innere Einheit der Ziele für die ganze Welt offenſichtlich werde. und Frau Snodgraß ihres Amtes zu Papiere aus?“ — Handwerksurſch: 
— 


beſagte Gericht die Widerruſung ſür 


„Du ſollſt Dich ja vorgeftern |der radifalfozialiitiiche Er-Neidstagsabgeordnete 
ı denn dem Strafgefängnis, wohin er weoen verjuchten Sandes errats gejand: 
aber vier Tage darauf widerrufen, bein Bräutigam?“ — „Wdolf hat er wurde, am Dienitag freigelafien worden it. Er erhielt eine groß: 


aelangten, bei dein ſie auch 170 Gefangene machten. Als Ergeb— 
nis unſeres geſtrigen erfolgreichen Unternehmens öſtlich von der Maas 


eingeniſtet. Das Geſchützfener war eutlang der ganzen Front ſehr beden 
tend, und beſonders heſtig bei Cote de Chatillon und am Bois des 
Cuares. 

Paris, Okt. Die Kämpfe entlang der amerikaniſchen Front 
anf beiden Seiten der Maas iind ganz beſonders heftig, da die Dentſchen 
verzweifelte Verſuche zu machen ſcheinen, ihre Stellungen in dieſem wich— 
tigen Gebiet zu behaupten. Ans den einlanfenden Meldungen läßt ſich 
— ſchließen, daß ſich die Dentſchen dort nicht viel länger halten 
önnen. 


»” 


ww). 


7 „ft * . 
Seriiner Bericht 
Berlu, 25. Oft. (lleber London.) 
richtete das deutihe Sauptquartier: 
„zentiche Rejerven, welche weitlid; von 
bracht wurden, braden Mllitertenverfuche nieder, dort durdzubrechen. 
„Teilangriffe der Anterifaner auf beiden Wieen der Maas 
wurden zurückgeſchlagen.“ 
Berlin, 235. Oft. 
meldete geltern abend: 


Im 


Lauf des Nachmittags be— 


(in 


ni 


Quesne in’S Treffen ge 


O 


— 
2* 
* 


(Ueber London.) Das Große Hauptquartier 
„In ven Lys-Niederungen hielten lokale Kämpfe an. Erneute 
Angriffe des Feindes entlang der Deynze-Waeregham-Eiſenbahn, ſfüd— 
öſtlich von Deynze, wurden abgeſchlagen. Dienstag nacht zogen wir uns 
auf beiden Seiten der Vichte auf kurze Diſtanz zurück. Geſtern nach— 


geworfen. Die belgiſchen Einwohner nahmen an dieſem Kampf auf 


ben ihr Amt ehrlich und gut verwal- feindlicher Seite teil. 
und! 
allein von dem Beſtreben beſeelt, daß In d 


„Tournai und Valenciennes waren dem britiſchen Feuer ausgeſetzt. 


en Scheldeniederungen nahe Tournai fanden erfolgreiche Gefechte 


‚und die Kinder mit) im Vorgelände ſtatt. 
in die Länge gezogenen | 


„Nur beiden Seiten von Solesutes 
mit Frrichen Divilionen an einer Front 
große Mbjichten verfolaten, 


md Kateau ariffen die Briten 
von 20 Stilontetern an, wobei fie 
sr der Sarpes Negion brab am frühen 


Sur Laufe des Tages drangen fie in 


tn 
Lil 


05 


nico bor, Sur Hentrum der Schladhtfront wurde der Feind, der auf 
beiden Seiten de3 Römerweges von Le Catiau bis YBavat vordrang, au 
der Poi-Boneies-Linie zum Stehen gebracht. Südlich von Bouſies hin— 
derten ihn Radfahrertruppen an weiterem Vordringen. 

Südöſtlich von La Cateau brachen mehrere feindliche Angriffe nieder, 
Zwiſchen Pommereuil und Catillon hielten wir unſere Poſition gegen 
cine enorme Uebermacht.“ 


Vom italieniſchen 


London. 


Kriegsſchauplatz 
Truppen ſind zwiſchen den Flüſſen 
Monte Grappa zur Offenſive über— 
gegangen. Sie eroberten Monte Sarovola und einen Teil von Monte 
Praſſolan und Monte Portica. 

Serben melden neuen Sieg. 

London, 25. Okt. Das ſerbiſche Kriegsamt berichtete über den Ver— 
lauf der Kämpfe wie folgt: Serbiſche Truppen haben die feindlichen 
Heere im Tal des größeren Morawa geſchlagen, und letztere ziehen ſich 
in Unordnung in werdliche Richtung zurück. Wir befreiten die 40 Meilen 
nordöſtlich von Niſh gelegenen Orte Paracin, Varvazin und Beloushitch 

in unſere Hände fielen. Unſere Truppen 


rücken erfolgreich weiter nördlich vor. 
al — 
Dr. Liebknecht frei. 


Dft. Aus Berlin wird beſtimmt mitgeteilt, daß 
Dr. Liebknecht aus 


25. Okt. Italieniſche 


Amſterdam, 25. 
Dr. 


Volfsfundgebung. 





SHerbit: und Winter Anzüge 


für Männer u. junge Männer 


AU die moderniten Mujter diejer Saijon, von Hocfeinen Wolljtoffen ansgewählt, gemadıt in den neuen 


Militär- und Süftenfaum-Modellen, für junge Männer, und Tonfervative Zai- 


föns (wie 
85.00 an jeden Kleidungsſtück. alle wo 8 für reguläre, große, 
korpulente Figuren. Ihr 

große Lager zur Auswahl zu 


850, $40, $35, $30, 825, ‚22: 


Hene Dioden in Winter- -Veberziehern 


Das Hüftennaft-Modell it diefes Jahr das 
Modell in Ueberzichern für junge Männer. 
in all den neuen Stoffen und Miihungen. Für Männer 
führen wir eine * ße Auswahl von konſervativeren Ueber— 
ziehern in Oxford Vicunas, grauen und ſchwarzen Kerſeys 
und Fancies zu einer großen Erſparnis in der 
Preisrangierung von 


550, 845, Das 35, e 532.50, 8 . 27.50 


Anzüge und Weberzieher für — 


findel 


vorherrſchendſte 
Wir haben ſie 


All die nenen Militär-Modelle und Muſter in warmen Win— 
— 9 für Knaben zu den beſten Werten — im 
Preiſe von 818, 814.95, 812.45, 89. 95 und 


A 


und zu 


‚3835 
Schwere wol. Madiuawsf, —* 85. 


89.95, 56.45 und 


dellen; eine grose Auswahl in Miurntern zur wahl 
Erjparnis in Breiicıt, die fich für Euch bezahlen J Eure: 
Sinaben zu Cooper3 zu bringen. Die Preife find bier zu 
$20, $18, $14.95, 812.45, 510.95 und 


in neuen Mujtern, markiert zu $10.45, $ 


Frei für Knaben — 


Das Geheimnis. - 


gen? Gr jchaffte Geld, um einen 
falfihen Wechfel einzulöfen, und heute 
fommt er mit diefer Note, die er für 

‚tmecht halt? Der arme Mann bat 
wohl den Kopf verloren!“ 

Der Doktor juchte nun den Kauf 
mann auf, den er in beffen Privat: 
fadinette fand und erbot fich, die 
Rechnung feiner Frau zu bezahlen 

„Sie ilt vor faum einer halben 
Stunde bezahlt worden,“ enigegnete 
er der Kaufmann. 
Ge— „And wer bat fie bezahlt?“ 
i „Eine Magd brachte das Geld und 
empfing die quittierte Rechnung.” 
Das Erftaunen des Wrztes läßt 
fih denken; Wlbertine konnte die 
Schuld nicht getilat haben; Tie ge- 
traute ji) ja faum die Note auzzus: 
geben, 


Seriminalrenan bon 2, Müllee. 


(43. Yortjegung.) 

Falſche Noten! Falſche Noten!“ 
... rief fie „Doktor, au ich bin 
betregen ... Ichändlic betroaeır, 
Ehne daß ich auch nur die entfernteſte 
Ahn ung hatte.“ 
DDarf ich mir die Frage erlauben, 
Aver Gie betrogen bat?“ fragte 
Arzt, der hier ein unheilvolles 
Heimnis ahute. 

© „sch vermute, meine Stiefmutier, 
ie mich haft,“ entaeanete Antoinette. 

„Wie iit fie z u den falfhen Noten 
Isefommen?“ 

„Ab, mein lieber Freund,“ 
toinetie händeringend, „ih bin 
renzenlos unglüdliih! Sagen Sie nicht; Hagen verlor jedoch feine Gei- 
em Richter, daß die falfcher Banks | fteggegenwart nicht und Sprach: 
ten ton mir fommen ... ich Habe) „So ift mir meine Frau zuvorge 
ben Yammer, der Sie trifft, herauf: | fominein; Sie haben ihr einen töt- 
— wenn auch ohne es zu lichen Schrecken eingejagt, 
wiſſen und zu wollen. Was tann Herr!“ 

ir das Leben noch bieten? .... 

ichts! Nichts! Es liegt wie eine 

Ichwarze Nacht vor mir, die tein „Hätte mit der Rücſicht 
re durchdringen wird, aber Dame, die Ihnen bekannt iſt, 

Sie haben eine große, herrliche Zu⸗ gleichen Schritt 
Zunft und dann Ihre Gattin, für die meine arme Frau 
Sie ſorgen müſſen. Ich ſtehe allein, krank geworden.“ 
um mich weint niemand; Die Welt | „Tut mir herzlich leid; 
wird ruhig ſehen, daß ich zu iſt die Ordre der Polizei, 
gehe. Vielleicht ſterbe ich bald, dann Kaufleuten befiehlt, jedes verdächtige 
Bat alles Elend ein Ende! Es gilt Kaſſe ubillet anzuhalten und ** 
mir gleich, ob ich in a ı li unter Nennung deifen 
Bouboirt oder in rivperausgabt, adzuliefern. 
ſterbe.“ fernt it, irgend einen Berd C 

„Warten mir was fommen |Shre Frau Gemahlin zu a. 
wird!” tröftete er. „Vielleicht hatj „Herr, beleidigen Sie mid 
Tih nur ein falfches Billet unter die meine Frau nicht!” fuhr Hagen, ihn 
echten geichlichen.“ 

Diejer Tro" iam ihın nicht vom | 
Herzen, er felbft glaubte nicht daran; 
Antoinette fühlte es heraus und ent= 
gegnete: „Ich nehme Alles uf mich! 
Bergeifen Sie nicht, Doktor! 
Sie Ihrer Gettin, dat Sie das Geld 
bon mir erhalten bättaı; ich ſtelle 
mich dem Gerichte und werde mich zu 
verantworten wiſſen. Aber beſuchen 
Sie mic äglich; denn ich bin krant 
2. recht frame!“ 

Hagen entfernte fih mit der fejten 
Veberzeugung, dat Antoinette | 
wilfentid ihn nicht betrogen! 
batte; er heate jelbit die Hoffnung, | 
dab Dito Schwarz teimen — 
finden werde, gegen ihn aufzutreten.) Nachdem alle Generalfragen 
Um Mittag kam er nach Hauſe und ſchöpft waren, richtete der prototol— 
war froh, als er auf Berragen hörte, |Tierende Beanite die Frage: 
e3 habe fich nichts Weiterss ereig wem haben ie Note erhalten? 
Nah diefem nahm der Arzt eine) 
Yunberttalernote und fubt zu feinen | 
Freunde Frenz Richter. Franz nen Summe, die von meinem Vater | 
follte das Billet prüfen. Ijtammt. Dieje Note ijt die lette.“ 

- Der Appofat prüfte ed mit und| Bernhard erfchrat; er wollte Ein 
ohne Lupe; er verglich es auch mit wendungen machen, bedachte aber, 
einem zweiten, das er aus ſeinem daß er ſeiner Frau nicht wider— 
Sortefeuile bolte.e „Die Note iſt ſprechen durfte, ohne Verdacht zu er: 
gut!“ rief er überzeugt; „mie bift Du regen; darum fehwieg er. Der Al: 
überhaupt zu ber Belorgnis gefom= |tuar fchried no einige Minuten, 
men?“ |danıı las er das Prototoll vor und! 

Der Arzt aab einen Vorivand an; die beiden Gatten konnten fi) ent= | 
& molite jeine Beziehungen zu Anz | fernen. > jene Frau war fo aı= 
föinette nicht preisgeben; nun bat er | gegriffen, 3 fie faum den Wagen 
ben Freund, daß er die Note gegen | erreichen —— Als Bernhard neben 
Silber wechſeln laſſen möge. Ein ihr ſaß, rief er: „Was haft Du ges 
Schreiber entfernte ſich mit dieſem tan, warum brachteſt Du Deinen 
Auftrage und klam bald mit klingen⸗ Vater in dieſe Angelegenheit hin— 
dem Gelde zurück. Als Hagen ſich ein?“ 
entfernt hatte, dachte der Advokat.! „Du bleibſt dadurch der An⸗ 
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tief | 


Br 


„Ich bedauere, Herr Doktor; 


meine Bfliht ale Kaufmanı .. 
t gegen eiı 


6 alten 


iſt vor 


grunde 


eriiem 


einem Ser 


ab 
; 


Ihuldigung ii 
würde es nicht iv 
iraend Jemo nd 

zali 


mit eiiter 


eine Aufamie; 
agen, Dante Ibe gegen 
bri 


getä 


277% 


ui ul 


Hung 


gen 
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üttel v nach. 
Noch su dieſem Iage erhielt 
mn Dotior Hagen eine Vorlad 
am folgenden Tage auf der Po 
* erſcheinen. 

Um die beſtin imte Stunde beglei— 
tete Bernhard ſeine Gattin aufs Po— 
lizeibureau; ein Aktuar nahm 
Protokoll auf. 


die 


14 


tr 

vui 
I: 
l 


ip 
te 
* 
ize 


i 
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an die Doktorin. 
„Sie befand ji unier einer £lei- 


net. 


58.45 


Zwei Raar Hoſen Anzüne für Anaben in Militär- und Hüftennaht-Wio- 
einer 


95 
95 


Fin guter Jndoor-Ball mit jedem 
Anzug, Ueberzieher oder Mackinaw. 


| Anfer Enden it auch am Donnerstag und Samstag Abend .— 
ee | 


Das iit mit dem Doktor vorgegans | 


und anderes Geld befah; fie) 


mein !h 


aber | 


Il zehn Uhr, 


und 


unterbrechend, auf; „ſchon dieſe Ent⸗ 
ich 


der 


ließ fich ein Klopfen an der Tür v 


ein 


„Bo 


Abbildung) für Männer, zu einer pojitiven Erſparnis von mehr als 


kleine > 


‚OO 


i | weife ich e& wiederum durch den Ver |Norreanard, 


‚00 


& | Albertine 


A — ich 


a | Schmerz nicht Jah dern... den ih 
a empfand, als ich 
2 | Aktenftüict gelefen — und mir — ges | 
trade mir — ward die Uufgabe, als 
4 Ihr 
9 greifen mohl, dit; ich mich einer Un-d 
J gebührlichkeit ſchuldig mache, wenn 
Mich mit 

| fonıferiere, 


A| 3 „Mein Gctt! Mein Gott!“ hauchte | Peelbe⸗ 
Jmit zuckenden Lippen die arme Frau, 
„wie ſoll das enden? 


gelegenheit fer Willſt Du mich 


nicht unglüchice machen, fo ſchweigſt ST, m“ 
noch kein Urteil. 


Du; jetzt darfſt Du ſchon keine an— 
dere Quelle angeben, wenn ich nicht 
als Lügnerin erſcheinen ſoll.“ 
Banknoten kommen nicht von 
Deinem Vater.“ 

ER: mich nicht, Bernhard 

Tagte fie, unter Tränen läshelnd; „ic 
4 weſſen Du * Liebe 
fähig diſt. yaft Dein 
VBermdar ı 


S 


Mia 
„ie 


vu 


ein elek 


ganzes 
um die 
meines Vaters zu reiten; jebt ift e3 
cn mir, die Deinige zu erhalten. ca 
beſitze durchaus keine Rechtskennt— 
niſſe, aber mein Verſtand ſagt mir, 


daß man mich er die Werausgabung | 


be Gelbes nicht verantwortlich ma- 
ſchen kann.“ 

Der Doktor ſchwieg; 
Anſicht ſeiner Frau 
Be. \ 


agen 
uns 


er 


er cv qua 


bei ipflicht en 


Ö 


tmy 


ı Ivi off n 
gegeben 


als Arzt 


als 


i, ſo würde er Antoinette 
baden, vie zu 
und d für 


Freun Pflicht 
hielt. 
Kapitel. 
Tage waren verfloſſen 
es vierten Tages, 
zog ein Mann die Glocke 
an dem Hauſe des Arztes. Als die 
Magd öffnete, fragte er: „Kann ich 
den Herrn Doktor Hagen ſprechen?“ 
„Der Herr Doktor iſt vor einer 
Str inde ſchona zusgefu hren. 

„Wann kommt er 
„Gewöhr ic) um e 
haben Sie eine Beliellun 

jo jöreiben Si aefälltgft 
und Bohnung an dieſe Tafel.” 

„Das würde wenig nützen; jagen 
der Frau Defterin, dab ein 
| —⸗ ſie zu ſprechen wünſche.“ 

Die Magd führte den Fremden in 

das Wartezimmer, dann ging ſie, um 
inter Herrin Me dung zu machen. 
„Ein Fremder? fragte Albertine 
überraſcht. 

Die Win 


0 
— hu 


Drei 
Morgen 


zuri 
in l 
zu mochen, 
Na men 


Ihr ı 
J 
| Ste 


yr 


9d beſchrieb ihn 
tete ai dab; er zu 
Herrn Dotter a babe, 

„Er fommt in Geſchäftsangelegen 
heiten; ich muß ihn demnach em— 
pſangen;“ dem entſprechend gab ſ 
Befehl, ihn eintreten zu laſſen. Vald 


Ki 


RE 
1ch, ech 


+ 


Lk 


ar. 
— 


tief die "u : 
timme; Sie 
Schwacz, der 
ſeinen Ma el [ im ridor abgelegt 
hatte, erſchien N are zorlette. Er 
‚bermeiate fich lächelnd, dann warf er 
einen Blif auf Die junge Frau, Die 
erröiend und erbleichend vor ihm 
ftand. Der freundliche Ausdruck ſei— 
nes Geſichts war verſchwunden, er 
ſah ernſt, faſt finſter aus; vielleicht 
| Batte die Schönheit ber jungen Frau! 
ein Bedauern in ihm ermedt, aud) | 
iwohl ein Gefühl des Grolld, das er 
ist zu vericheuchen vermochte. 
| „Sch finde Sie allein, Frau Dof- 
torin?“ 
Mein Mann erfüllt die Pfl ben, | 
‚die er als Arzt übernommen hat; 
fommei Sie, um feine Hilfe zu be= 
anſpruchen?“ 
| „Nein, ich bin, Gott ſei es 
| vecht gefund; mein Beluch, 
Yrau, gilt Ihnen.” 

„Mir?” fragte Alberting, eine | 
Schritt zurüdmeichend. 


4 


nehmen. 
Frau mit 
bebte zurück, d 


„Heren # 
zit — 
Ot 


T 
+ 
J 
Kor 


o 
J 
Ä 
ter 
el 


gebmitt, 
verehrte 


„Der Gemahl hat Ahnen en 


Zweifel gejagt, daß ich feit einiger 


| wähnt. 


1: 


| dem, was au dem Todestage — 


J Mann gern verlaſſen; 
lähmte ihren Körper, ſie konnte ſich 


| „Bon 
u 
| 


A tlagt, eine falfehe Bantırote in Zah- 
i | lung ausgegeben zu haben. Ich fan 


zu mir, 


Ehre 
| fen eigen war, jo lächelnd |prach er: IX. Foley, Elinion, Ja. ; 
„Laſſen Sie es nicht bis zum Aeußer⸗ 
ſten 
Recherchen * den 


rSie kennen dieſe Umſtände, 
zu 
Hätte er die volle Wahrheit G 
über 
ſchonen 
Ihr Vater 


noch. 
Verhöre nach der 

Am 
gegen | 
| der Anklagebant ſehen? 
Pro 
ſehen ı erregen; 
ı Sie tır die unangenehme Notwendig— 


| 


| 
| 


==] 


ergreifen, Albertine eutzog ihm dies date, 
ſelbe jedoch raſch und ſprach: 
ten Sie mich für ſchuldig?“ 


ih fann 
| freier Stirn trete ich vor * Richter, 


Billet nicht gekannt habe.“ 


Abendpoft, Vrbicage, Sreitag, den 25. Oftober 1918. 
Zeit den Poften eines Staatsan- 


waltes bekleide.“ | 
| Albertine Zannte die Bedeutung | 
des Poſtens, daher flüſterte ſie zit⸗ 

|ternd: „Bernhard hat Xhrer nie er=| 


iu 


Freitags: Beriuftlifte. 
Gefallen und an Wunden gneitorben find 

32 Mann, Sefamtverlufte des Tages 

515. 

Wafhington, 25. Oft. Die heuti: 
gen Berluftliiten enthalten 515 Na: 
men. &3 
Wunden elf, an Unfällen drei, anı 
Krankheiten jechs geitorben ; Schwer 

erivundet ivurden 96, in unbejtimm- 
!|tem Grade verwundet 188, Teich! 
verwundet 169, an Frliegerunfällen 
geftorben find zivei. m Gefangen: 


| „Haben Sie meiner wohl in müßi- 
ı gen Stunden einmal gedacht?" fragte 
Ib er Staatdanmwalt, einen jtechenden 
li auf die arme Frau auge 
| „I begreife Sie nicht... . 


Vaters voraefallen, 
klärlich ...“ 

„Daß Sie ſich meiner, wenn es 
gefchehen, nicht mit Wohlgefallen er— 
innert haben — und doch, gnädige 
Frau, bin ich Ihr beſter Freund! Ich 
ah es damals dadurch bewieſen, 
daß ich geſchwiegen ... und heute be⸗ 


iſt es wohl er— 


ſind aus Illinois, Indiana, Michi— 
gan, Wisconſin und Soma bie fol- 
genden: 

Dom Morgen. 

Schwer verwundet: Cergeanien Ro— 
bert Burgeß M dill, Detroit; George M. 
Council Vluffs, Ja.; Os⸗ 
fuch, den ich Ihnen faſt gegen Ihren car Olſon, Eau Claire, Wis Korporal 
Willen abſtatte. Als Sie noch nicht Albert H, Bieſer, 6220 ©. Morgan 
die Gattin des Doktors waren, Str. Chicago; Gleſſie Grove, Laͤw— 

renceville, Ill.; Win. T. Meſſerſmith, 
wachte ich, als ein —— 2446 Greenwood Terrace, Chicago 
Schützer, über Sie ... die Gefahr Valentine Wurmneſt, Pontiac, Jlil.; 
ging vorüber; jetzt ſteigt ein neues, | Martin 3. Fleifarfer, Indiana Sarbor, 
aber viel fehwereres Gewitter an Ind; Medaniter Glen N, 


c * Rapid City, Mich.; Gemeine Glarence 
en tete a ade ZUM 9, Bernhardt, 5039 N. Long Avenuc, 
3 ! s Schützer 


Meine Lhinago Fred Bilden, Clermont, Ja.; 
Verehrung für Sie tft noch immer |? Katurence A. Frey, Belle Prairie, Ill. 
dieſelbe, und, ich will es bekennen, —* nr a EEE: Jr, 
Ifeit ih Sie mwiederoefehen, ift ber I9 has. odfreh, Neiv Canton, SI; 


ouis N. Gygi, Elkhart, Ind.; William 
Wunſch, Sie zu ſchitmen, lebhafter Pazdowski, Tetroit; Henth Kath, Lone 
in mir geworden.“ 


Rod, Ra.; Max Lewis, 700 ©. Banlina 
hätte den furchtburen | Str. Shicago; —G C. Lundy, Ben— 
die Angft |ton Harbor, Mich.; Edw. W. Mahan— 

Inab, Divight, SI; Peter Marihougb, 
Hmrbor Epring3, Mich: ; Chad. Ruby, 
Ofbtoib, Wis; Ferdinand Skala, Mil— 

aukee; Mathew Vohanich, Joliet, Ill.; 

Rah Webiter, Grand Napids, Wis, 

An unbejtimintem Grade verivundet: 
|totporal Arthur W. Carlfon, Cham: 
Bei, Ill.; Koch John M. Venske, 
11835 Vincennes Ave, Chicago; Ge— 
meine John —— Detroit; Fred 
Garſt, 13 W. 33. Str. F Ehicago; Geo. 
C. Railton, 4151 Sheridan Road, Chi— 
4 Nick Williams, Detroit; Tony M. 
Wiſialowski, Milwaukee. 

Leicht verwundet: Leutnant Jas. 
Gah jr., Briggsville, Wis.; Korporäle 
Thomas E. Corſtvet, 

Daley, Pontiac, Mich.; 
State, Detroit; Nobert Heiner, 
Walfer, 


Vincent 
; Charles G. Squires, Ft. 


taum bewegen. 

welcher Gefahr 
Sie?“ fragte fie mit erftidter Stim- 
me. 

„Das Polizeipräfidium hat einen 
| Fall zu meiner Kenntnie gebracht, 
ala Staatsanwalt berfolgeit , 
muß. Frau Doktor Hagen ift ange: 


ihnen meinen Screden, meinen S 


das Sie betreffende | Bee 
Ehilton, 
Ladyſmith, 
Wayne, 


2 


| N 


555 


Ankläger aufzutreten! Sie be— 


EEE 


ah ßt: Gemeiner Bert U. Nord: 


\biad, South VBend, Ind. 
Vom Nachmittag. 
berivundet: Korporal 
Zeba, Mich. 
South Milwaukee; 
Anderſon, Ind.; Noah 
Weſt Bend, Ja. 
In undejtimmtem Grade bertvundet: 
ı Cergeanien Nichard Yudwig Tennis, 
| Menomince c, Wis.; Harry R. Graham, 
1331 W. Monroe Str., Chicago; Kor— 
|poräle Giles —— Wauſau, Wis.; 
| Romanze » B. Emmons, Grand Napids, 
Mich.; 2 G. Sypring. Bloonings 
Micy.; George Terpitta, 1425 ©. 
Str., Chicags; 
|Sagniewsti, 1551 NR. Alhland 
Chicago: Louis V. Benjamin, Appleton, 
Wis.; Otto J. Boyer, Steeleviille, Ill.; 
D Leo Brouillard, North Kaulau na, Wis.; 
„Der Schein iſt gegen aber John Bufch, leine Adreffe; Edmund K. 
mich rech ſtfertigen Mit Klaus, 2010 Winona Str, Chicago: 
| James %. O’Berile, 1051 0. Koweli! 
Ave. C William 


einer Angeklagten heimlich 
aber ich konnte es nicht 


I» * * | Schwer Chas. 
ee ms gewinnen, bei Prozeß ge⸗ 


Marksman, 
gen Sie einzuleiten, ohne Sie zuvor Gladfelter, 


| | gefbrochen zu haben.“ Bebernat, 


Du 


„E rſchreden Sie —J 
Frau; ich kann Sie retten! 
Otto Schwarz wollie 


gnädige 
ihre Hand) 


Hal-Erie 


7 


„In dieſem Augenblick habe ic 


MB 
Oft 55. er, Chicago; 

| Vlibarove, Ja.; Clarence 
3 Friendſhip, Ind.; Thos. 
Grand Rapids. Mich.; 


ſchwörend, daß 


ich das ao J 
©“ Das ge jäl lichte |} Arthur G. Zapp, 


Der Staatsenmalt Täacpelte; 
ſollte dieſes Lächeln ein ſchmerzliches 9 — 

** —“ Lovilia, Na; Charles 
zit, Hatte aber einen Anflug von ernon N. 

seonie, — Ironie, die ſeinem We⸗ Leicht verwundet: 


< 
Mob 
M 


Besz 


r In 
White, 


— Dr. 


N Michael 
William Lehr, 
| 306 W. 24. Place, Chicago; John Ve⸗— 

— cules, 1800 North Moe., Chicago: Wi I» 
anzuftellent en liam M. Rohan, New London 


Richter Bis IN | Fred Moienbom, 2645 W. 
hr vpäteriiches Haus zurüdführen; | Chicago: Carl Unroe, 
Oberförſter Winter iſt unter igisan 
eigentümlichen Umſtänden geſtorben; ie 
beſſet —— Gemeiner Steve Paulu-⸗ 
noch als Sie kennt ſie Ihr fiat, 1230 32. Pigce, Chicago. 

breiten Sie einen Schleier 
die traurige Angelegenheit, daß 
ſie der Vergeſſenheit anheimfalle. 
iſt tot, aber Ihre Mutter 
alte Pfarrer Günther leben 
Wollen Sie, daß Beide zum 
Reſidenz geſchleppt 
.. Wollen Sie Ihren Ge— 
.. wollen Sie ſich ſelbſt auf) < 
... Der| 
wird ein bedeutendes Aufs | 
mich Telbjt verjeten | 


Gemeine 


fommei Die 


‚Wis, 
North Ave., 
Montgomery, 


a» 
sL 


Gemeine Jeliy 3. Beaver, 
aber 

Satte: 
Saite; —— 


8 srnmdsmearit 


BGERRIEIZ 


x ⸗ 
or 


Geſchäftshäuſer au North Ave., N. Sal 
ſted 
Der Pubivaarenhändler Mid ael 
Solomon, 1759 Milwaukee Ave., hat]: 
von Frank Rabinovitch und Louis 
Ogus das vierſtöckige Geſchäftshaus 
auf, der Weſtſeite der Milwaukee Ave., 
75 Fuß nördlich von der dauling 
Str. Grund 25 bei 100 Fuß, mit 
| $30,000 belaftet, zu $67,500 gefauft. | 
| Das fünf Läden und zehn Woh⸗ 
nungen enthaltende dreiſtöckige Ge— 
bäude an der Nordoſteche der Nord 
Halſted und Melroſe Str., Grund 
100 bei 150 Fuß, mit 825,000 bela⸗ 
ſtet, iſt zu F45,000 von Robert Decker 
‚an Ranfin C. Walkup vbn Craw— 
fordsville, Ind., übertragen worden 
im Tauſch für das zwölf tleine Woh— 
ı nungen en Gebäude an ber! 
| Calumet Une., 225 Fuß nördlich von! 
| der 41. Str., Lunar 80 bei 120 Fuß, ! 
| mit 519,000 belaftet und auf $34,000| 


und Der 


werden? . 
mabl . 


ch 


zeß 


teit, als Zeuge gegen Sie 


i 
den. 


aufzutre⸗ 


(Fortſehung folgt.) 


Acres im County Parke, Ind. 
Das acht Läden und acht Wohnun— 
gen enthaltende Gebäude an derNord- “ 


—X— eil 
it volkstumlid 


Sparen it heute eine volfs- 
tümlide Gewohnheit. Iiniere 
Neniernng dringt in ans, auf 
jede Weife zu jparen. Eignet 
Euch die Gewohnheit an! Kent 
hente ein Sparkfonto an. Gin 
Dollar oder mehr eröffnet ein 
Sparfonto bei der 


Illinois Trust& 


Humboldt Boulevard, Grund 81 kei! 
125 Fuß, mit $: 9,000 belajtet, ift zu | 
| 550,000 von Alerander Beifeld 3 
Frank A. Chaſe übertragen worden 
im Tauſch für ſechzehn Bauſtellen an 
der Südweſt- und an der Nordweſtecke 
der Cuſter Ave. und Caß Str. und 
an der Südweſtecke der Dobſon Str. 
| .- Elmmood Xbe. in Evanfton, mit 
56210 belaſtet und auf 826,210 be⸗ 
| wertet. | 
Das vier Läden enthaltende Ge-| 
ı bäude 3415 bis 21 Southvport Ave., 
| neben der Hochbahnhalteftelte, Grund! 
Savings Bank en Bu = — belaſtet, 
hat George Jatas zu $23,000 an 
NO, u .. un | item E. Paul verkauft. Diefer 
gab Bauftellen von 1220 Frontfuß 

an ber Stony NEland Ave., 150 Fuß 
füblich von der 87. Str., mit $3275 

angenommen. Binsfoupons wer: belaftet, zu $11,275 in Zahlung. . 
den autgeichrieben, fohald fie || Tas Zinshaus auf der Dftfeite 
fällig werden. Für diefen Dientt fjder Wayne Ave., 94 Fufz nördlich | 
wird nichts berceenet. ‚bon Roſemond, Grund 50 bei 120 | 
$42, 000, 000 Fuß, mit 313,000 belaſtet, iſt zu 
1830, 000 von Axel DOdman an! 
ar — — Samuel G. Ingraham 
von uns an unſere Einleger worden. 

ſeit 1890 ausgezahlt. In dem neuen Hochbau State— 
Kriegsſparmarken zu Lale haben ſich eingemietet zu 
verkaufen einem Geſamtzins fü mehrere | 1 

Sahre: Rapp & Rapp, Architekten, 


L 


FreigeitSanleihe + Bonds werden 
von unieren Spargeldeinlegern 
zum Zwed der Aufbewahrung 


verfauft | 


find gefallen 21 Mann, an! 


haft geraten find vier. Von obigen | 


Banghorn, ! 


Milmwaufce; as. | 


; Gemeine Seo. | graph de Haven, $26,500. | 


F. 


mitte 
feſt: 
Gemeine Peter U. | 
Avenue, | 


Homano, 1453 | ae 


Sickerman, 
Twyning. | 


Feinlörni ge u: 5 


Str, und Galumet Yve, verfanft. | 


|< Surrogat mir Wseizeinnehl qefauft wird, 


bewertei, und eine rg bon 117 x 


‚ oftede der Weit Nortn Une. und bes |») 


35 Süd Dearborn Straße. 


G. R. Kinney Shoe Store 


1547 und 1349 Milwaukee Avenue 


Schuhe für Die ganze Kamilie zu popmlären 
Preiſen. Vergeßt nicht, sie haben das größte 
Schuh-Geſchäft in Amerika. 


— Mi — 


Mä 


— — — — —— 


vo, np»! 


Männerſchuhe, in 
1.00 Wert, zu 

Arbeitsſchnhe für Männer, in allen ſoliden 
ederjorten, $3.00 Werte, zu 

reine Damenjchnhe, alle Yederjorten, $7.00 
Werte, zu 

Damenschuhe, in jcwarzem nnd braunem 

Kid, $41.00 Wert, zu 

Hans-Slippers für Damen, mit Yeder- 


iohlen, $1.50 Wert, 81. 00 


W 
rt 


51.987 
54.98 
32.69 


Q 


A 


Solide lederne Sinaben- 
Ihube, $3.00 Wert, zu. 

Little Gent’s ganzlederne 
Schuhe, $2.00 Wert, zu... 


—— 2— 
—— 81. 38 


Kinderſchuhe, handgewendet, 
51.19 Wert, zu 


Wir führen ein großes Lager von Gummiichuhen 
nd Strumpfwaren zu herabgeiesten Preisen. 


G.R. KINNEY CO. 


1347 und 1349 Milwaukee Ave. 


— — — — 


Läden 


$18,000; Harry von Tilzer, Muiif- | — A —— 
verleger, 47200; * N LIIIEEN 
Condenjing Co.“ 
Dffenlorf, $18 
Remick & Co., 


uBsdEBumErAFaNERE> nun 


„Selvetin Milk! Hase BuUNkanaLnunnun, 

"ii ‚400: Arvida | 
‚000: Serome $.| 
$30,000: Photo⸗ 


Speziell 
Zwei 


fur 
Einen 
Verkauf 


— 


— — 
Ziunapass 


— + 


⸗ — 


— 
Lebensmillelpreiſe. 


Die;? 
trolle 


daatliche Nahrungsmittelkon-⸗ 
fee | heute folgende Lebense | 
Irife für den Kleinverſchleiß 


Sr 


DIS auf weiteres offerieren toir den Lichtlunden der Common- 
wealth Ediſon Company zwei garantierte eleltriſche Artikel zum 
Preiſe von einem, mit dem weiteren Vorteil 


wenn gewünfcht, al3 Heiner Vetrag d 


Preis den Preis, den | 
Xleinheauder Hausſtau 
subli, ahlen ſollle. 
— | N 
Weißbrot — der Ratenzahlung, 
ver Yard EN 
technung angefügt. 
28, mat cingewisch. .u.uS un ge! üg 
4 Pd, unbt eniigeonfelt. . 
B1D,, elugeldtistell..en. ae. UNE 
1: 2318, elugavidelt......U.122 
Mehl 
bekäannte Marlen — per Sact perS 
Futz Bumwolnack. . 8W44 147 81 
4 Say, Paplierſaͤce. . . . 
> Fund ausgewögen... 
x — — 
6 Faß, Vaumwollſack. . 41. 42-1. 49 
2 Plund — ne) woaen... 0.30 0.31 
Shrot. und ——— 
ld A . B.29-0 
sirggeninchl-- 


tein — 


par Laub 

vg | 

V. 
c.vy-. 10 
V.14-0.15 


IEBESRSSRZE 


Mit einem hübjchen, — lektriſchen Thermax-Rö⸗— 
ſter, wie illuſtriert, zu 87. er einem elektriſchen Aluminium 


Thermax-Kaffeepercolator zu 87. 90 erhaltet Ihr 


2000 FEDERAL KOUPONS 
abſolut frei 
Konbons berechtigen Euch, ohne die 


entweder ein el lettriſche 5 The 
ı Ihermar: 


99, od 


ge 
bei 


ai 
2 160 
1.39-1.41 1.47 3 
0.,30-V.51 Vs 


an 
1.0 


Dieſe geringſten Nebenkoſten 
rmax⸗Bügeleiſen oder einen elefiris 


ter, wie unten gezeigt, einzutaufcher 


— — 
— — 


— 


T VD 
< 


Telepboni ert Rand vlvh 8: 950, 2o:al 


wird vorjprecjen. Zum 8 zertauf im 


— ELECTRIC 
> HOP 


2W. Adams Strate 
Zweigläden: 

5546 Weit Lale Stras;r. 
4523 Broadwah, 
3127 Logan Bornlevard. 
9103 South Chicago 


216, 


— 


IBUTENE 


‚sad } Taunmollfadt...H1.18-1.3 

infel (rein) — 

5 —J Baumwo 

Maismeil — 
en 3— 


inf 
Adlud., 


ver Prund 
0.05 -UUUl> 
v0 UV.08 
0.05% -0.07 


p° rt 100 
41.50-05.25 
. 4.00-4.7 ıö 


„onen 400,0 
Gerſtenmeyi— 
s Ruß, Baunmvollfad.. 


del b — 


1.09-1.32 | 
V.24-V.31 
ver rund | 
0.05% -0.07 14 
ber Kunde— 
0.12 0.15% | 
a 1335 | 
v.1012-0.11 


1.02-1.19 
v.21-0.28 
ver 1UU ID. 
85.00-5,00 
bir 100 .- nd 
510.7 i 3-11. 


ih, 


Hominy — 


gr 


* 10.00 


Gusgemagen te 99:40 
Kleinbindier Find gehalten, mit je | 
vier fund —— Weizenmehl ein 
Pfund Standard —B arobtornts 
ges Maismehl oder Geritenmehl zu vers 
faufen. Doch far der Häufer itatt die« 
jer drei Surrogate auch die nleicheMeuge 
eines der folgenden Surrogate faufen: 
Staffire, Meise, Vohnens, Hafer, Mars | 
toffels, % Buchiweizens, Peanut-, Cars | 
toffele, Seteritas vder Dtlomebl. 
Reines Roggenmehl ann als Surro— 
gat verkauft werden, muß aber im Ver— 
— Utnis wenigſtens ame Pfund 
Roggenmehl auf drei Pfund rm mehl 
verfauft werden. | 
Maismehl fiir 
tresit von fan. 
refauft Iverden. 


3.39 0.06 


MeJunkin Ad-erising Compaur. Chicaso 


= 
— 


| e Mode - Nenheiteir. | 
0.39-0.42| Ku 3 


igendierit der 


dhenfleid. 


Mitteiforte, Nolte und 
AUSGLWOHENR cur .....0.30— 0.51 
aic— yıumerican Vollmil 

Brick 

do., 


in Ganz. 
hni 
d si! alt 
au geh 9. ei. .. 
IE uzen 


ifge hnttieit.. 


— — — 


ca 


DV, 
Tri, 


„Abendpoſt“.) 


Vi 
Der Mod wird bei dieſem Kleid 
an eine Unterbluſe angefältelt, die 
vorn geſchloſſen wird, die Ueberbluſe 
wird über den Kopf gezogen. Der 
RG 0 | Kragen * vorn abgerundet und 
„..0.15 -0.17 u 


d 0.470.419 0.4 „ud 

I N ꝛ adpicen tein 1 Gert mehr a:s 

Pre su geile 

»ondennerte Milch — 
ver Bücht per Fiichfe 


Maisbrot ſollte ge— 
„Combination 
Maismehl, 


wir! 


Eules" 

dus ald| ... ‘ 
(lb) 

Beite Sorte ... 

wintlere Sorte . 

Verdn m ipft. ohne 
Zucker 862* 


Suder— 


follte nur zum Teig für Nictory- rot 
berivandt werden. „Bictory Wired 
Flour“ tann ohne weitere Surrogate 
verkauft werden, da es Weizenmehl iſt 
mit dem bereit die erforderliche Mena 
Gerſten⸗, Rats; oder Roggenmehl ver 
miſcht iſt. 

toffeln⸗ 


0.10—0.2 


..0.10 -0.1374 0.11—0.17 | 
| "per 10) Prund per Pfund 

Kla rer (alte Ernte)..$7.05-8.30 0.08 +0,09 

e|tlarer (neue Ernie). 9.45-9.50 0.00%-V.1U1, 

| — Iyd. Vüwien Büchſe 
Mais 90’ 

| 10%, 142 . 1.52% 0.12-0.14 
std. per id Bid, ! Winis U0’,, zurter 

0-2.20 0.23-0.26 1° 105, Dei 

0.14 7 yadysrioemern-— 


4 
VIı 
Pe 2 


— 100% 22 
-3.05 0.25-U 43 
per ‘find 
0.14-0.10", 
V.11-0,10 


ir. 2, llein b, mittiigroi; 1.10-1.40 
Vutier — 

mery. ıxzlca. tır Pfund per Pfund 

ıbein EEE: Nr 0, 274 0.57 0. 624 

Firfſts 4-0,50 


ver Prund 
... 123. 
9 0,11 


I70— 80 € 
pet Yu-—-100 Stud 
Vohnen per 100 rd ver run 
* 0.550. add, ausgeht. .811.00-1825 013 -0.17 
In Vappfchachiein ide hoben al KÜNG eesennnnnnnnne 14.50-15.50 0.16%=-0. 1015 
RKöunſthutter;— — o — 10.0U- I1L.00 v.I2 -Ulda 
Standardſorte, Schachtel | Südfenlachs — 1 Kid irdien- 
oder per Holle. .......0.355—0.54 0. 320- 0.30 Sud. Bilhten vVuchſe 
— — 5 sss0u0e ..$2.05-2.109  0.20-0.25 1 
Red Alasle 2.350-3.10  0.25-0.32 | 


Sıhinten, yanze— per Pfund per Pfund 


10—16 Bid. im Durch» | 
Yiran p u p! IHnill oaesooncnneees..0.08—0.35 0.35—0.40 | 
f x — | 

Beſte Sorter 0.465—0.51 0.19—0,57 


* —** Sorten ........9. 42 - 0. 10 0. 10 - .51 
Riereckige Slücke, 
| oang .. . O.33 - 0.37 0.34- .41 


ner Kraniheit oder 3 2 amala belies aus —— — 
Sn zu fanüı tie x * apier! hachteln 0.20 0 
eneueſten ve Beim fund. EEE 0,2 


methoden jür 3. u 
mattsms, Mugen: | * ein 
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STATE MADISON Are DEARBORN STS. 


r 


Fraukfurter Wurſt 


Strikt friſch gemachte, Ver. Staaten 
inſpizierite (3 Pfund an einen Kun—⸗— 
den) regulärer Preis iſt 27 

28e (Fünfter Aloor), mors c 
nen da3 Pfund zu... 


Siegel Eooper & Co.5 Winler-Jileider für Männer und Knaben 


zu einer Erjparnis von 10 bis 35 Prozent 


Herbit und Winteranzüge und Meberzieher für Männer und junge 
zabrifen der eriten Schmeiderfirmen des Titens fommen; 


\m 
** 


ute, in ei 


Schwarze Kerſey Männer Ueberzieher, mit import. Venetian ge 


füttert. 


|wunde amı Halje bei, doch fand fiel 
trotzdem 

Immerhin 
Countyhoſpital, 
foand, als bedenklich bezeichnet. 


im | 
fie Aufnahme | 


Demlina, !E 


Anzüge für Knaben mit 

mit zwei Paar ganz gefüt 
terten Hoſen die Röcke ſind 
in Trench-Modellen, mit 

rundum und Slaſh-Taſchen — 
braunen fancy Miſchungen. Grö— 
ßen 7 bis 18 Jahren, 310 Werte, 
ſpeziell für morgen zu . . . 


=. 


“ an , . * 
ſchen; Größen 244 bis 8 Jahre; 
Co.'s Preis 88. 00; ſpeziell zu 


ſchleifen; Größen 6 bis 16 Jahre; 
a aubergewöbnlicyer Wert z31 
En \ 


PAGABSan an ann nn a 
+ Perfonal-Hadrichten. 2, 
— 


sy 
25 


on einen Jehweren Verfuit find 


Herr Louis und yran Marie Rotbermel, | 


Die lange Nahre eine Bäderei in Lake 
View geführt baben, durch den Tod 
ibres älteiten Sohnes Arthur betroffen 
worden. Der junge, erit 2 
Man it Der 


Jahre alte | 
ſpaniſchen Inflüͤenza und 


daraus entſtehender Lungenentzündung 


zum Opfer gefallen. 
Friedhof wurde er zur letzten Ruhe be— 
ſtattet, Paſtor John hielt die ergreifende 
Trauerrede. Da die Mutter des Da— 
hingeſchiedenen leidend iſt, konnte ſie 


dem Sohne das letzte Geleit nicht geben. 


— ⸗⸗ 


Hat die Zivildienſtprüfung als erſter 
unter drei Bewerbern beſtanden. 
Chicagos neuer zweiter Hilfspoli— 

zeichef Charles E. Frazier trat ge— 

ſtern ſeinen Poſten an. Er ging als 


Auf dem Roſehill 


ertra langer Schnitt, halbpaſſend, konſervative Fafſ 
ſon mit guter Oual. Sammetkragen; auch doppeltnöpfige 
Ulſterettes, aus ſchweren Meltons u. Cheviots; 
braune und grüne Miſchungen, Größen 34 bis 44; 
Siegel Cooper & Co.'s 
für morgen zu einer Er— 


graue 
830.00 Werte — ſyeziel 


ſparnis von einemDrit 
tel, Auswahl 


— ——— 


Gürtel 


aus 


ſchweren Cheviots und Tweeds, in grauen und 


37.98 


Zammer-Anzüge für Anaben, hübjeh arin, rot, blau und 
braun; milttäriiche und Tomuny Qucder Moden; rings 
um gegürtelt, Schnallen= Front, Schlikta= 
C. & 


59.48 


Sintebofen für Sinaben, Null Beg Tov, aus damzerbaften 
Domelpuns gemacht; Uhrtajchen u. Gü 
c 


" 91.45 


RE HELEN 


600, im Mariaold Garien von $52,: ı 
000, zufammen alfo 580,600, ver 
fauft. 

++ 


Briefe von drüben. 


Tas Mote Kreuz jucht die Gmipfänger 
I 
zu ermitteln. 


)\.?Yr 
\ 


—v 


‚deren Verwandten und Freunden in | 


‚in feinem Befib. 
Empfänger 
J fönnen. 
Frazier zweiter HSilfspolizeichef. 


104 
5 


en nm 
ı Echlterer, 


eriter aus der Siptldienftprürung für 


Anwärter auf den Pojten hervor, um 
außer ihm nocd 


der erſte Herm. 


Hilfspolizeichem Morgan A. Collins 


und William H. Luthardt, der Se— 
iretär 


in 


des Polizeichefs, bewarben. 
Sie beſtanden die Prüfung in der 
folgenden Reihenfolge: Frazier 94.40 


Punkte, Collins 93.50 Punkte und 


Luthardt 89.50 Puntte. 
ten Hilfspolizeichefs 


ſers bekleidet. Er war früher Präſi 


dent der Zivildienſtkommiſſion. 


Die Zioildienſtkommiſſion machte 


geſtern auch die Namen der Anwärter 


cquf den Poſten eines Kuſtos der Po 
Izeweriwaltung, der durch das Able 


| 


Louiſe 


1 


Poeter 


‚lest 


Frazier hat den Bofteir eines ziveiz: 
boriüberaehend , 
|jeit der Entlaffung Major Funthou 


Teutichland und Delterreich-Ungarn | 
Die Voft hat die 
nicht ausfindig machen | 
Die Empfänger ind: 
Willy Wills, ce 0. 8. Sranf, 501 8. | 
Clark Sir.; Boleslaw Dembinsti, 2557 
Leavitt Str.e; Frau Phanie Sponza, 
235 Cottage Grobe Ave.; A. Newman, 
118 N. Weſtern Ave.; Guſtav Zaier, 
P. O. EC Delivery; Paul 
1310 N. Clark 
Muller, 1018 M. State 
Helene Doſt, c. o. Mr. Pau 
N. Aſhland Ave.; Reiner? 
Mr. Rachel, 154 zude 
Nolephy Muller, 1606 Webd 
2 7009 Baulina 
Jezdimir, 733 N. Ball 
Hafner, 1754 N. Sedzie 
Koblpainier, ‚ Emie 
Maver, 2546 NM. Maple 
Ave.; Carl Chriſtians, 427 Leclaire, 
Auſtin bei Chicago; Frl. Olga Krvin, 
Nr. 7 Saflin Station; Horſt Beitfuhr, 
7 Ontario Stanislaw WMi— 
1954 Holt Str.; Anton Maecezu— 
541 ©. Morgan Sir; Leopold 
Schranez. 5001 Princeton Plve.; Kraut! 
Kornow, 3743 N. Troy S 
Johannes D. F. 


+ 
ve. 


“ 
1 
ik 


Seneral 
Sie; 
Chas. 
une 

Fruag 
3922 
A W. 
SH: 
Zireud, 
Natı 
I als M 
Fohn JH. 


Andreas 


755 wir: 


li3, 0 


— 


Weſtphal, 
* ZT 
Frau Iheo. M. Hupe, 


Man Ztr.: red Schweder, 


90 we | 
NS. DEI 


J 
3046 | 


* 
U, vo 


Hermitage Ave.; Fraͤu Enaene Grnejt | 


aeivorden | 


N as * 
Frau, 82 


Imae find Sofeph T. Capp, 82,92) 


Puntte, John T.’Ford, 76,58 Buntte, 


und Hans L. Johnion, 74.29 Buntte, 


Neuer öffentlicher Marft. 


Ein anderer öffentlicher Markt 


wird morgen früh an der Kedzie 


und Lawrence Ave. eröffnet werden. 


‚Er wird von der Albany Park Mar 


tet Nilociation geleitet, Der Marf 
= 


t 


iſt ein Kooperativunternehmen. Die 


Farmer, die ihn beſuchen, brauchen 
Gebühren nicht zu bezahlen. 
— — 

Geſtaltet ſich immer beſſer. 


Chicago hat Quote der Anleihe um min 
deſtens 552,700,000 überzeichnet. 


Liegen auch heute noch keine offi— 
ziellen Zahlen über das Ergebnis der! 
vierten ‚reiheitsanleihe vor, jo laf 
fen jich doch fchon ziemlich zuverläf- | 
lioe Angaben darüber machen. Es iſt 


feſtgeſtellt worden, daß Chicago ſeine 


2939 


Quote von $252, 
um $30,000,000 


000,000 nit nur, 
überzeichnet hat, 


|wie es bisher hieß, jondern um min: 
ı beitens $52,700,000. 


Im ſiebenten 


Bundesreſervebankbezirk ſind im 
$963,700,000 aufgebrocht 
worden, 893,700,000 mehr als man 
von ihm verlangt hatte. 
Schönes Ergebnis. | 
Der Frauenderein des Deutichen ! 
AUltendeims hatte befanntlich in Hen: | 
vicis Kafe eine Bude für den Verkauf 
bon Trreiheitsbonds eingerichtet und 
fann nun vermelden, daß dert folk 
zum Betrage von $35,900  verlauft | 
wurden. Die Einnahme der Buden, 
welche die Gebrüder Eitel im Hotel 
Randolph und im Marigold Garten 
eingerichtet hatten, mar ebenfalls 
böchft zufriedenftellend, im Hotel’ 
wurden. Bonds im Werte von $28,- 


fan 


Wilhelm 


Vagel, 7247 Para 
zenski, 3260 Fullerton Ave 
Pfeiffer, 311 Hazer Ave., 
Fritz Ohlauv, c. o. 
2730 Roſin Ave.; Emil Aderholz, 4955 
Grand l 


In . . Miafsıry 
Boulevard; Wehner 


Ave.; John Yanus 
sat Delene 
HighlandPark, 
Au; Otto Mintler, 
Da & 


> Sheridan Noa 


ul 
ad; Iſtvan Po 
NL; Frau So: 
Sauling Sir.; 
—A — — 
30537 8. 
Chicago, 
Keyſtone Ave.; Ri 
N. Nemide, 523: 
Frau 
Norton Park, 


216 W. Ohio 


lonkai, 9331 Chicago, 
bhanna Drews. 3030 
Mr. Großmann, 1759 
Frau Ludwica Koſak, 
Str.; John Schrodl, 
Frau Keller, 2027 
chard Huver, ec. o. 
Southvport 


—3014 


nr 
W. 


Nr 
Din * Nfır Slayer 
106, Al ce u 

Er. 


uder, 


Ste 
Frank Bachlurber, 
E. O. Von 
Building. 

Beim Roten Kreuz liegt auch ein 
Brief an Fräulein Nellie Capesti, 
1206 Dickſon Str. der einen als im 
Kampfe vermißt gemeldeten Ver— 
wandten betrifft, ad einen Brief 


2535 Cottage Grove 
Ave.; mann, 4319 Drexel 


— ——— ⸗ — —ñ — — — — — — 
wel 
eh, 


A, Schlesinger 


644 NORTH AVE. 


Tiien abends big d, Zonitags bis 6 Uhr, 
Diftrolas und Grajonolas 
TEN auf 


Abzahluug 


Alle bis ijetzt her— 
ansgegebenen Blat- 
ten. Ameritnniiche, 
deutſche, ungariſche 
ſowie Schweizer 

MVlatten ſteis, auf 
J Lager. — Verlangt 
Munſere vollſtändige 
u. none monatliche 
Liſte. Aui Wunſch 
ſenden wir unſeren 
Vertreter. 
Poſtbeſtellungen 
Wwoerden ſchnell und 
püntthiich ans— 
geführt. 
eibnachtsplatten 
noch welche 4u haben ſind. 
baum, mit Glocken; hr Slinderlein loı 
met; in Wiederſehen am Weihnachts⸗ 
abend; Klein⸗CElschens Weihnachtswunſch: 
<tilfe Kant, beilige Wacht; Chre fei Bott 
in der Hfbe; Vom Himmel bu, da ivmm 
ih ber, — Ulle die obengenannten Blatien 
find doppelfeitig; Preis Bde, 


Lincoln 3359 — 


ſp ſondiſre 


in einer Auswahl von Moden für den feſchen jungen Mann, den Geſchäftsmann oder 
den ſich unauffällig Kleidenden; aus feinen reinwollenen Stoffen, in vielen Farbenkombinationen, Größen 34 bis 48, für regulär, korpulent oder 
hager Gebaute. Die Kleider, für welche Siegel Cooper & Co. *42. 50 bis 813. 00 verlangten — 


E Co. 825.00 
822.50 


Chicagoer Zweig des Amer: U 
fonifchen Noten Kreuzes hat Briefe | W 
en die nachbenannten Perfenen von | 


ZZ 


a 
Frau *8 


Klepeland | ER, u 


I Gerda, 
Frankreich liegt. 
des Roten Kreuzes befindet ſich im 


Zwiſchen New York und Chicago in 


den. 


punkt ab, an welchem alle Flug- die blauen Sterne 
Botrieb gehört, fertig ſein werden. 
dungsplatz 


ſtätten werden auf dem Aſhburn- 
felde 
NYorktChicago iſt in drei Teilſtrecken 
zerlegt worden: 
fonte, Pa. 215 Meilen, mit Not- 


fonte-Cleveland, 
Notlandungsſtelle in Clarion, Pa. 
und Cleveland-Chicago, 
len, 

Bryan. 
Morgen 


zunehmen. 


Zweck durch eine kleine Anzeige in 


ner Weiſe geſchneidert, die ſchnell erkennen läßt, daß ſie aus den 


3 


Auswahl zu 


Männer-Herbſtanzüge, in junge Männer und konſervativen 
Faſſons, ſchwere dunkle und mittlere farbige Cheviots, 
Worſteds, Caſſimeres u. Tweeds, einfache und fancy 
ESchlitztaſchen, 2- und 3-knöpfige Modelle; Größen 

fie Neauläre und Ntorpulente, 34—46; Anzüge, 

[ ; Die bedeutend mehr wert find ır. für die S.E 

ver langten, mor 


18.ol 


Madinaws f. 

Knaben, Slate— 

Taſchen, Gürtel⸗ 

Rücken, Front mit Cor— 

duroy gefüttert, in blauen, 

braunen und roten Plaids — 

Größen 7 bis 17 ZDahre. Auch 
Knaben-Ueberzieher, aus ſchwerem 
Friezes, Meltons und fancy Cheviots; 
doppelknöpfige Trench Modelle, mit fanch 
Plaid gefüttert; Größen 214 bis 10 Jahre — 


Siegel, Cooper & Co.'s 89.50 67 75 MR 
. J 


ſpeziell morgen 
Schwere fancy Cheviot und Melton Trench Ueberzieher für 
Knaben, dovppelknöpfig, Gürtelrücken und rings gegürtelt, 
mit Schnalle, konvertible Kragen; flanellgefüttert; — J 


Größen 10 bis 16 Jahre; die Siegel 811 98 
* J 


Werte - 


für nur 


Cooper & Co. $17.50 Werte; 
RE ELTERN 


mit feiien Sira= , 


981 


51.69 Kthali Flanellblufen für Sinaben, 
gen, Mubentaichen, offene Aufſchläge, unien 
nicht eingefaßt; Größen Tbis 16 Jahre; — am 
Samstag zu 


S34 W.WNorth Ave. 


Ienn Ihre wirklich gute Schuhe haben möchtet, aus wirklich gutem; 
Yoder nemacht, fein Shoddn oder Schafleder, fondern die Corte, die Wein- 
itein jtets führt, Echube, die wirklichen Comfort und ertra Dauerhaftigfeit 

ı jeden Baar befisen, und an denen Ahr bei Eurem Einfauf ficher einen 
15 drei Dollars ſpart; wenn Ihre Jolde Schube wünicht, jo macht die Be— 
fanntichaft von Weinitetn, einem wirklichen Schub 
mann mit cinem wirklichen Schubladen für Kung 
und Ali. 


ER: 


BE 


Echte 
hoch, franzöſiſche Leder-Abſätze, wie 
RE Alien can 
Diejelben in Dunkelgrau, 

zu 

Schwarze Viei id mit ſchwarzem 
Faſſon wie Abbildung, 


duntellohſarbige Viei Kid Schuhe, 9 Zoll 


56.00 
56.50 


QTud = Ober: 


55.00 


Andere praditvolle neue Herbſt-Faſſons in Kom— 
hination Lederſorten, in ganz Grau, dunkler oder 
mittlerer Lohfarbe, mit niedrigen und hohen Ab— 


ſätzen, jede 87 00 W 8 00 
2 a * 


neue Leiſte. 
Andere verlangen 82.00 bis $3.00 mehr. 


* 
—— — — 
— — * , 


SHE NEE 
VL ee 


+J 
tell, 


Wir haben jegt ein ante Laaer bon Sr om 
und Jallons von ımjern berühmten Schuhen 
für forpulente Damen, die Corte, 
welche To viele unferer Kundinnen 
jufriedengejtellt hat. Kommt’ und 
fauft Euch ein Baar 
zu aufivärts von 


IN 


’ cs 


er Laden don unlity Schuhen jür 
Männer, Frauen und Kinder, 


NEN N A N ts he 


Darım iR 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


WE Wurfe üderast Heusrungt? ug 
31 dieſelbe mit der peinlticht 
Weil leit au3 dem Beiten ———— 
Nellt wirb, Belragt Euren Lieferanten darüber 
mifrme® 


tür Jofeph VBandrafek, 5442 Monroe | 
Str., betreffend den Soldaten Frant 
der einem Lazarett in 
Die Geichäftsitelle 


m 


—* 


— 
tr } 
ii, 


e 58 Salt Walhingten 


Tius Dereinsireitem, 


Briefbeförderung zwiſchen Chicago und Sehr eindrucksvoll geſtaltete ſich 
New Vort in zehn Stunden. ie vierteljährliche Verſammlung des 
Deuiſchöſter reichiſchen 
Frauenvereins, dem nach der 
Erledigung des geſchäftlichen Teils 
die Präſidentin, Frau AnnaKremi— 
cek, eine von ihr ſelbſt und mehreren 
a anderen Vereinsmitgliebern gejtiftete 
nerapoumeiter Burleſon zus emerikaniſche Fahne überreichte F 
folge im Dezember eingeführt wer- Agathe Popp machte ihm tann ein 
Ieipringli war der 1. yon ihr verfertigte Dienitflagge mit 
Kodember dazu auserieben worden, einer hüdfchen AÄnſprache zum Ge— 
Der des erſten regelmäßigen ſchenk, und die 20 Mütter unter der 


——— 


Luftpoſt jar Dezeuber. 


Der ſchon oft erwähnte Luftpoſt 
dienſt, die Beförderung von Briefen 
zehn Stunden vermittelſt Flug— 
zeugs, ſoll einer Ankündigung von 


— 
Tag 


— 


Fluges iſt noch nicht beſtimmt, ſeine Anweſenden, die Söhne im Felde ſte— 


Feſtſezung hängt von dem Zeit- hen häben, hefteten dann eigenhändig 
an die Flagge. 
Nachdem die Präſidentin den Stifte— 
rinnen den Dank des Vereins ausge 
ſprochen, wurden Erfriſchungen ge— 
reicht. 


zeuge, Schuppen und was jonit zumt 


Ter Grant Park joll als Lan— 
berugt werden, Die! 
Minen } Mrsheilemmeämert: | —.-- —— . 
chuppen und Ausbeſſerungswerk | Naiv. — Auffeher: „...Geimik; 
die Folterfammer fönnen Sie au) 
ı bejichtiaen!... Ih mürbe Ihnen 
aber eitichieden davon abraten!“ 
Dame: „Wird denn g’rabe jemand 
gefoltert ?!“ 

— Starfe Einbildung. — Bolizift: 
„Warum liegen Site denn hier auf ber 
Straße?" — Wirt: „rausgefhmii- 
fen Hab’ ich einen!” — Polzift: „Wo 
it denn der?" — Wirt: „Drinnen!“ 

—— —— 
nn. 


ASTORIA 
‘ Für Säuglinge und Kinder 
' :# BEBRAUCHSEITMEHRÄLS JO JAHREN 


immer mit der 
rschrift * 


— 
* 


Die Strecke New 


errichtet. 


— 


Nav Norf:Belle: | 


landungsitelle in Zebigbton; Belle: | 
215 Merlen, mit | 
323 Mei-| 
Zwiſchenlandung! 
ſoll an jedem 
um ſechs Uhr von New 
Morf md don Chicago abgeben. | 
vern 20,000 Briefe 


der 


un. a 
is % 1 
Die Poſt 


mit 
1 


— 


nu2 
ws 


tu1cı 


= 1X 
zit ing 


— — 
* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


der „Abendpoſt“. 





Abendpost. 


Erigeint täglim, andgensmmen Conutags, 


 Gergudgeker: “THE ABENDPOST COMPANY“ 
ii dally ezcepi Bunday. 
Fablister: “TBR ABENLPÜST COMPANY” 


223225 W. Washı 8 
BB par Copy .ıe. 0 2er: — —— .........2 Cents 


— “ann sten ee „55 Conts 

BJ sugii, iu the gtatss of Illinois, Indians, lows. Wisconsin, Michigan, 
Missouri, Minnesota and Obto, per yoar sannsssennn0n.0n. B4:50 
"Sonntsgpost” per gear. ...........0e ee „00 0000 2:56.00 
kn al) olher Sintes und Canada ibe price will be per JeRfsenonen 85.00 
Ipelading "Sountagpost” per ysit... Sönsse0ss 200550 
Praca pe Sonntagpoet” S6000dan0g00 sonunn nenn dnon 9000 seeger ned CONiE 


Abenbysi:"«Webäube: 223 und 225 8. Wafhingten Str, 
wiſchen Wells Etr. und Franfliin Str. 
Chicago 2 Telephon: Franklin 5900 Tllino’s 


18 jeder Nummer 2 Cents; Ina Haus gelietert per Monat 55 Gent 
ao im den Etaaten Zlllneis, Andtana, goma, — * 


—A * —— und ©bio 
unie 
' von eos m ur Canada ih der üreis. 


we. —525 —D————— 86.50 per Kahr 
„ernmiegnolt“, die” einzelne ummer — 3 Cents 


Enıtered 2» Second Class Matter Septeinber th 189 at {lie Post Ofice 
#1 Oblesgo, Mliinois, under Act ef March Sr, 1878. 


30. Jahrgang. — Rr.254. 
An die Bojtabonnenten. 


— — —“ 


Das Datum, welches die Voſtabonnenten neben der 
Adreſfe auf ikrer Zenun finden, zeigt an, wann das Ahonne · 
ment abläuft. Die Regierung verlangt, da; der Abonne- 
mentöpreid im Borans bezahlt werde. Damit feine Unter« 
bredung in der Zufendung der Zeitung eintritt, werden daher 

e Xeler, welche die Zeitung durch die Boft erhalten, erfucht, 
na Abonnement fdyom vor Ablauf zu erneuern. 


.34.5U ver Jaht 
6.00 yeı Jahr 
5.00 per gabt 


Zer Fchler in der Rechnung. 


„Die man in den Wald Ächreit, fo tünt’S heraus. 

Mißtrauen erzeugt Miktrauen. Wer ve Pic 
wird, fucdht und findet iinlantere Motive für die S 
dächtigung. Wer ih beichimpft glaubt, ift geneigt, ! 
in gleicher Münze zurückzugeben. 

Wer zuviel verlangt, wird wenig bekommen. 

Forderungen, die als ungerecht empfunden wer 
den, führen zu Widerſtand. Wenn allen geremteit | 
Forderungen entſprochen und getan wurde, was die 

flicht gebietet, und Mißtrauen und Verdächtigung | 
doch foridauern, dann erze ungen dieie Zorn oder Troß, 
heftige Gegenwehr, oder paſſi * Widerſtand, je nach 
dem; je nachdem diejenigen, deren Pflichttreue die 
Anerkennung verſagt wird, ſich ſtark fühlen oder 
ſchwach und ohnmächtig, ſich durch offenen Kampf die 
Anerkennung zu erzwingen. 

Der Krieg ſtellte ſchwere 
alle Bürger! Und alle Bürger — die wenigen 
Ausnahmen, die ſich, recht gleichmäßig verteilt ui 
alle bürgerlichen Schichten und Elemente, zeigten, ſind 
überſehbar — alle Bürger entſprachen dieſen Forde— 
rungen. So natürlich auch die Bürger deutſchen 
Stammes. Ja dieſe, wenn nicht beſonders freudig, 
ſo beſonders gewiſſenhaft; denn Gewiſſenhaftigkeit iſt 
einer der Weſenszüge, die man dem deutſchen Blut 
nachrühmt. Und zudem galt es für ſie, ein weit 
verbreitetes Mißtrauen zu beſeitigen; die gegen ſie 
ausgeſtreuten Verdächtigungen und Anklagen zu ent— 
frräften. 

Als für Heer und Flotte Freiwillige verlangt 
wurden, meldeten ſich Bürger und „Jungen“ deutſchen 
Blutes in großer Zahl. Als die wehrkräftige Jugend 
jur den Fahnen gerufen wurde, ließen die Bürger und 
Bürgerinnen deutſchen Stammes die Söhne, Brüder, 
Gatten ohne Widerſpruch gehen. Als freiwillige 
Gaben für das Rote Kreuz verlangt wurd —— 
die Deuiſchblütigen reichlich und gern, und als 
ſchneller Folge die Freiheitsanleihen zur Auf (a 
famen, zeichneten die Pürger deutihen Stamı 
bereitwillig und nach Vermögen. Much fügten jic 
ohne Murren den berichiedenen einihränfenden ı 
unbeguemen, wenn nicht geradezu dritdenden 
ordnungen behufs Erſparung von mitteln, 
Induſtriematerial und Arbeitskräften, und doch und 
trotz alledem immer noch Mißtrauen und hier und du 
Verdächtigung! 

Das wird ſchwer und als ſchwere Ungeredtigkeit 
eimpfunden. Von Bürgern deutſchen Stammes wird 
viel und ärgerlich geſagt und geklagt „Wie loyal wir | 
und aud) zeigeit, wie tapfer unſere Jungen kämpfen, 
iwie opferwillig wir Liberty Bonds Faufen mind Iparen | 
und uns ichweren Veſchranfungen fügen — es nutzt 
nichts! Wir bleiben doch die Verdächtigen: werden | « 
doch mißtrauiſch behandelt und oft genug beiehtinpit | 
umd verfolgt. Wir haben Mlle: getaı, was wir tun | 
follten und Tonnten, und Miles war ınmlonit.“ Der: 
zagtes Klagen geht Hand in Hend mit zornigem Ge— 
rede, wenn man ſich unter „ur er ſich“ glaubt und in 
dem Gefühle, daß ihnen Unrecht geſchieht. glauben 
dieſe und jene ſich berechtigt, oder gar durch ihre Ehre 
verpflichtet, mehr oder weniger offenen Widerſtand 
zeigen. 

Das iſt menſchlich, aber klag iſt es nicht. Und es 
ſtimmt nicht. Die Schlußfolgerung iſt falſch, denn 
falſch iſt die Vorausſetzung, „wir haben Alles getan, 
was wir tun ſollten und unten! * Die Vürger deut- 
ihen Stamme? — wohl veritanden die beutihblütigen 
Bürger (und Bürgerinnen) der großen demofra- 
tiſchen Republit — habeır nicht alles getaı, mas jte 
hätten tun follen und fünnen! Zie taten gerade das 
nicht, was die Republif al Sauptträgerin und Bor- 
fampferin de8 demofratiihen Gedanken: von 
erwarten d u rfte und m 5 t e, was ihren innerer 
Zwieſpalt gelöſt, j 
und ihnen die Erfüllung — Pflicht erleichtert 
hätte; was ihnen ſelbſt eine unanfecht 
volle Stellung im eigenen Volſe und die A 
Ausländer geſichert haben und dabei Gutes 
hätte Denen, die ihnen teuer ſind und denen ſie Gutes 
tun möchten: 

Der Deutſche rühmt ſich ſeiner Gewiſſenhaftigkeit 
und Grundſatztreue. Der Eid iſt dem Deutſchen heilig, 
wie keinen anderen. Der Amerikaner deutſchen 
Stammes beanſprucht und teilt dieſe rühmlichen 
deutſchen Weſenszüge. In dem Sturm der Empfin— 
dungen und Gefühle, die der große Krieg in ihm er 
zeugte, wurden ſie unterdrückt. Sie machten 
nicht geltend, als es an der Zeit war! 

Nachdem Präſident Wilſon den Intereſſenkrieg 
der Völker Europas zu einem Kriege für ein Ideal: 
für die wahre Demofratie der Welt, geniadht und ver- 
fündet hatte, dab Anterifa Krieg führe nur gegen die 
failerlih deutfhe Regierung und nicht gegen das 
deutihe Bolf; dal Amerifa das deutihe Volk nidt 
haſſe, ſondern liebe und nicht unterdrüden wolle, fon« 
dern befreit zu fchen wünidhe von 1m würdiger Serr- 
ſchaft; das deutſche Volk Herr ſeiner ſelbſt ſehen möchte 
— da hätten alle Bürger deutſchen Stammes, alle 
„Beutihen” Vereine und Verbände itberall im Yande 
ihre Stimmen erbeben jolien zu lauten Beifall. Ta 
Bätten die deutihblütigen Bürger der aroien demofra. 
then Republik überall im Lande zeigen jollen, dal; 
fie in Wahrheit find, was fie durch die Eriwerbung 
des Bürgerredhts zu fein vorgeben und was ite 
fein müjien, wenn fie ihren Gididhwur halten 
umd bon guter deuticher Art ımd Iovale Bürger fein 
wollen. 

Sie taten's nicht. Ste verbielten ſich kühl und 
zum Teil merkbar ablehnend. Und es gab welche, 


— he — — — — — — — | 


Ver— 


arm 


Forderungen. An 


24? 
eil, 


= 


ap 


* & 


a 


gu Mn 


| 


I 


h 


u 


4 
t 
un 
Ver—⸗ 
Lebens 


1% 
Uld 


M 
Wi 


zu 


1 


1d 


a Mu 


* 


Li 


die ipöttelten über die Demofratie und den Veriud), | 


fie den: deutichen Volfe zu jihern! Dem tit es im 
egiter Reihe zu danken, daB „alles, was wir tatcı, 
umſonſt blieb.“ Dab das Miktrauen beitehen blich | 
und immer nodh Berdäahtigungen laut werden. 

Das Berjäumte nadhzuholen, fcheint unabmeitbare 
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Veränderungen im Auslandhandel. 


Der amerilaniſche Außenhandel hat in den erſten 
acht Monaten i im Vergleich zur entſprechenden Periode 
des Vorjahres in ſeinem Geſamtwert keine nennens— 
werte Aenderung erfahren. Im Verkehr mit den ein— 
zelnen Ländern haben ſich allerdings ſehr erhbeliche 
und auffällige Aenderungen vollzogen, und zwar nach 
beiden Richtungen hin. Summiert man die Ziffern, 
wie fie aus der ſoeben vom Handelsdepartement her— 
ausgegebenen Ueberſicht zu erſehen ſind, ſo ergibt ſich, 
daß der hier und dort wahrnehmbare Ausfall ſtets 
durch anderweitige Zunahme wieder wettgemacht wird, 
ſodaß die Geſamtziffern nur ſehr wenig von denen des 
vorigen Jahres abweichen. 
naten des Jahres 1917 machte der Wert der in die Ve 
Staaten eingeführten Waren rund 2046 Yilfionen | 
Dollar aus. Nu der entiprechenden Zeit des Iaufenden 


Sahres jtieg diefer Betrag auf ungefähr 2060 Millio- | 


nen. Das madt alio nur einen Unterichied von vier: 
zehn Millionen. Die anterifantiche Ausfuhr beitef fich 
in dieſem Jahre auf 4011 Millionen Dollar; das ſind 
um 138 Millionen weniger als im vergangenen Jahre. 
Bei dem Vergleich der Einfuhrziffern ſtellt ſich die 
bezeichnende Tatſache heraus, daß die Einfuhr aus den 
europäiſchen Ländern ſich beinahe um die Hälfte gegen 
das Vorjahr vermindert hat. Die entſprechenden Zif⸗ 
fern lauten 409 und 227 Millionen Dollar. Daran itt 
nichts Merfwitrdiges. Denn der nun über bier Sabre 
währende Srieg mit jeinen Bealeiterjcheinungen hat 
europäiſcher Induſtrie und europäiſchem Handel einen 
ſchweren Schlag verſetzt. Eigentümlicher will es 
erſcheinen, daß die Einfuhr aus Südamerika in dieſem 
Jahre um ungefähr 35 Millionen Dollar gegen das 
Vorjahr zurückgeblieben iſt. Man ſollte meinen, daß 
die ſüdamerikan iſchen Länder an erſter Stelle dazu 
berufen wären, den rieſigen Bedarf Europas an Roh- 
| material zu Dede, md als feldftverittandlih voraus 
ı fegen, dab die Ver, Staaten den Vermittler bei diefem 
Geſchäfte — Tatſächlich hat ſich jedoch der Im— 
port aus Aſien und aus der im Stillen Woelimeer 
ie egenden Inſelwelt, einſchließlich Auſtralien, in weit 
beträchtlicherem Maßſtabe gehoben. Die Ver. Staaten 
| Bezogen in den erſten acht Monaten dieſes Jahres 
Waren von beinahe 600 Millionen Dollar aus Aiten. 
3 Im vorigen waren es nur folche im Werte von 492 


| 


1 


J 
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en 


Millionen. 
Prozent. Noch —*— iſt die Steigerung der Cin— 
4 aus Auſtralien und der pazifiſchen —J 
Für ſie betrug die Die er int vergangenen Nahre 54 
Millionen, im laufenden Jahre dagegen 116 Millio— 
nen Dollar, 
ſpricht. Zu den Ländern, aus denen die Ver. Staa— 
ten im Jahre 1918 bis zum I. Septmeber mehr be 
zogen als in der gleichen Periode des Vorjahres ge 
hören Japan, das für —* Millionen Dollar 
herüberſchickte gegen 154 Millionen im vergangenen 
Jahre, Britiſch Oſtindien (220 gegen 169 Mil 
Dollar), Chile (107 gegen MeMillionen), Argentinien 
(146 gegen 133 Millionen), Kuba (220 gegen 205), 
Merito (98 gegen 85). Canada (279 gegen 252). 
Meientlihe Nönahbme ibrer Ausfuhr m die Vor. Staa- 
ten iit zur verzeichnen bei Großbritannien (109 
Millionen Dollar), Franfreih (AL gegen 
Stalten (18 gegen 27), Solland (6 gegen 16), Nor- |’: 
wegen (1 gegen 5), Schweden (4 gegen 16), Spanien | 
(11 gegen 27), und eigenartiger Weile aud) Braſilien, 
as den Ver. Staaten im vergangenen Jahre für 106 
illionen Dollar Waren verkauft hat, in dieſem aber 
für 69 Millionen 
Der Ausfuhrrückgang der 
ſich ausſchließlich auf curopäiſche 
zum Teil durd die Steigerung des Exrporis nad) den 
übrigen MWeltteilen wieder autgemadt. Er wurde 
uriacht einmal durch die politiihen Wirren in Rufjland, 
— die amerikaniſche Ausfuhr dorthin von 240 
Millionen Dollar in den erſten acht Monaten des 
Vorjahres bis auf 6 Millionen in der gleichen Periode 
dieſes Jahres —— n, ſodann durch die ſtrengere 
Kontrolle der Ausfuhr nach neutralen europäiſchen 
Ländern, die, wie man argwöhnt, früher einen Teil 
der bei ihnen eingeführten Waren wiederum in das 
Gebiet der Mittelmächte ausführten. Der Export nach 
Dänemark ging beiſpielsweiſe in der angegebenen 
von 31 Millionen Dollar auf 872,112 Dollar | 
zurüd, der nad) Schweden von ?O auf 61, Millionen, 
nad) Norwegen von 5615 auf 2U Millionen, nad) 
Salland von 53 auf 315, Milltonen, nad) Spanien von | 
5t auf 35 Millionen Dollar, Auch die Ausfuhr nach 
und Mittelamerika weiſt einen nach Millionen 
Dagegen jteigerte ſich der 
Export nad Kuba, Die Amertfaner verfauften dort- 
hin int Sabre 1917 bloß für 113 Milltonen Dollar 
Maren, in drefent dageaen für 1521, Millionen, Der 
Sandel nah Siidamerifa nahm weiter zit, 
als es wünſchenswert wäre. Argentinien 
014, Millionen (gegen 62 Millionen im 
von den Ver. Staaten, Braſilien für 42 
Chile für IO (acgen 383). Japan ver 
doppelte den Wert ſeiner Einkäufe bei Ba. Er iprang 
| von 9% auf 188 Millionen Dollar. Nach Auſtralien 
und Neiiecland gingen für 61 Millionen Dollar 
gegen 40 Millionen im vergangenen Jahre, 
den Philippinen für 35 gegen 21 Millionen. 
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Lebens von allen Gegenden Indiens zu ihm gewall⸗ 


| tahrtet, tin dor dein berühmten Feigenbau m das Stute 
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zu beugeit. 
deſſen Aeſt 
miiſſen. 


Ruine, 
werden 
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Heimweh und ein 
Orientierungsſinn 
nur dem Menſchen eigen 

ſuchte im „Petit 
Bleu“ nachzuweiſen, daß auch die Tiere dieſe Eigen— 
ſchaften beſizen. Wenn in den argentiniſchen Pam-— 
pas ein Koloniſt Viehzucht zu treiben wünſcht, begibt 
ler jih in die Provinz Buenos Mired, um Ztiere und | 
| Kühe von guter Najle einzufaufen:; die ackauften | 
iTiere führt er in fleinen Gtappen zu ſeinem Anweſen. | 


ich aus dem Seimmweh ergebender 
ind nicht Eigenihaften, die 


I 

} 

| * — 
Vom Heimweh der Tiere. 
ch 

| 

ein Serr Alfred Gajpart 


ſich 


ſind: 


Er muß aber während des Transvorts ſehr gut auf— 
paſſen, damit die Tiere ihm nicht davonlaufen und 
in ihren Stall zurückkehren. Einmal geſchah es, daß 
Gaſports Viehtreibern etwa fünfzig Kühe wegliefen 
ſund zu ihren alten Weidevlätzen zurückfagten. Um 
diefe zu erreichen, muazten fie dire) die öden PBampas | 
mehr als 250 Stilometer zurücklegen. Zwei Monate 
ipäter teilte Serr Mariano Inzue, von dem Gajpart | 
die Niihe aefauft hatte, dem Käufer mit, dad die | 
Tiere fi wieder in feiner Faftoret befanden. Gs| 
muß noch bejonders hervorgehnben werden, daß, als | 
Gajparts Treiber mit den Den Kühen durchs 
Land zogen, unterwegs ein großes Terrain, das ſie 

ſqueren mußten, mit — eingezäunt 
wurde: einen Tag nach dem Durchzug der Tiere 
Imwurde die Umzäunung geſchloſſen, ſo daß die Kühe, 
als ſie plötzlich umkehrten und in ihre Heimat zu⸗ 
riefliefen, vor dem Drahtzaun angelangt, einen Um-⸗ 
weg von mehreren Kilometer durch ganz unbekanntes 
Terrain machen mußten. Und trotzdem fanden ſie 


ſich richtig nach Hauſe. 
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Sn den erjten act e. | 


Die Zunabnte beträgt bier über zwanzig | 


was einer Zunahme um 100 Brozent ent- | 


Waren | 


ſionen 


n In 
je 


| dozuꝰ 


— ner 


ı ren 
| Menich, e3 tut Durchs Niefen das 


Welt jolches je für möglich halt. 


ve, 
und im weiteren Verlauf tritt nod) befs 
Man befürchtet till! 


rt |tiges Fieber auf. \ 
„Nie wird fich Die Aranfbeit | 


ergeben: 


aber viel j yedent mb Der mis Ten 
. oll das Leiden ſchleunigſt ſtillen. 


ER? rn 
Der ülteite Basın der Melt. — Der älteite Baun! 


rde im 18, Regierungiahr —R 
gepflanzt | 


| altmodifche Perſon, 


bon Pilgern ſind im Laufe der 22 Jahrhunderte ſeines 


—— —— ben 25. Abet 1918. 


Pl morgen Dir. 


GErichnter und Grlangtes, gleicht 
65 fi ein einzig’ Mal? 

Kin Foeal, dns man erreicht, 
Tas war fein Ideal. 


An fait jüntlihen der 200 Srädie 
de3 Landes, Mo eine Erböbung Ddeö 
Fahrpreifes itattfand, baben fich die 
Einnahmen der Strakenbabnen verrinz 
gert. Vielleicht merden die bieligen 
Straßenbahngeſellſchaften den Wählern 
| es noch Dank wiſſen, wenn fie den 30s 
jährigen Freibrief am 5. November ab» 
lehnen, 


In Si. Louis iſt es als eine der In— 
ı th zenza⸗ Maßregeln verboten worden, 
|von Haus zu Haus zu gehen, um Wa: 
ven zu verfaufen, Aufträge enigenenzis: 
| nehmen oder Nechnungen zu Tolleftie= 
ven. Die PRoliziiten find angemiejen 
worden, darauf zu achten, daß Diefes 
|Werbot beobachtet wird. Der biefigen 
Behörde zur Nahahmung empfohlen. 
Wir find c8 Jängit müde, uns dm 
| Randihrant zu beritefen, wenn Der 
| Nbzahlungstollettor vorſpricht, und un— 
ſere Frau erklären zu hören: „Er it 
| aerade vor fünf Minuten fortgegangen“, 


Innötige Telephongeipragje. 

Bekanntlich hat die Telephongefell- 
fhaft das hiefige Publitum erfucht, 
gegenwärtig alle unnötigen Zelephonz 
gefpräche zu vermeiden, da ihr Ar: 
| beit3perfonal durch die Snfluenza- 
| Epidemie jehr vermindert worden tit. 


| 
| 
| 


Da nın viele Leute anjcheinend nicht 


was unnötige Telephonge- 


ioräche find, mögen folgende Beifpiele 


| 
| miffen, 
! 
' 
{ 
| 


Seitfaden dienen: 


Fran Meier, Das willen Sie 
nicht? 
ie Beiden find beim’ im Scheidungs: 
gericht!“ 
„Er hat ſie... und ſie hat ihn...“ 
ſarmen Kinder. . .“ uſw. uſw. 


ihnen als 
„Was, 


D 
> 


an; 
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ce 


„Lieber Schasß, hier tit deine ſüße Maus, 
Ohne dich iſt's ſchrecklich einſam im 
Haus!“ 
„Liebſt du mich noch?“. „eu 
mich heute nuc ziwermal aufgerufen... 
„Hier, ſechs Küſſe per Draht“ uſw. uſw. 
| 


Dait 


Herzzehn. 
zwanzig, 
dretz'n.“ 
„Ich fand Kreuzaß und Karozehn“ 
„Neeuzturneel®... „Machte jie Schnei: 
er“... ufio. ufiv. 


'Mmd reiste his 


d 
„As, hören Sie dadı nicht auf jo einen 
Quatſch, 
Frauenlogen gibt's fortwährend 
Klatſch!“ 
hat ſie geſagt? Ich hätte geſagt, 
Sie hätten geſagt“ „Bas jagen Cie 
„Glauben? Nicht unter 
uſw. uſw. 


r 


Was 


“ 


Eidl... 


| „Die Heine Schwarze? Die bin ich längſt 


los: 
'ne Blonde, ich ſag' dir 

famos!“ 
„Haar wie Gold, Lippen 
len...“ „Alles echtl“.. 
bet 'n Saufen Geld“.. 


Die ipaniiche Influenza, 
Fublit einen Drang zum Niefen Dit, 


Seht hab' ich 
wie Koral⸗ 
„Ihr Vater 
uſw. uſw. 


“ 
. 


' jo yalte Freund die Naje zu; drüd? feit 


die Finger wie 'ne Schraube, notlwertz 


| Dig üͤt's fürwahr, denn glaube, in deis 


Nase, ganz im Siillen, Da Ivims 


imelt's förmlich von Bagillen, die Un— 


heil jtifren, wenn befereit, und unjagbas 
Schmerz und Leid. Denn wiſſe, 
Sy⸗ 
ſtem dir überfließen; wie mit Hochdruck 
in 'ner Leitung Bazillen kriegen ne 
Verbreitung, daßß man kaum in dieſer 
Wenn 
man, nieſt, dann tut man puſter 
und die Nachbarn kriegen Huſten, Kopf— 
weh, Rückweh — rote Augen, die zum 
Sehen nichts mehr taugen, unaufhalt— 
ſam fließen Tränen, 
Bett ſich ſehnen; 
die 


Schüttelfröſte 
erſchiüttern Mark 


heben!“ Und der Arzt mit ſeinen Pillen 


erfährt, halb 
Influenza hat. 
lionen, die 
ıtonme ich's 


tot und matt, 
Oh, könnt' 
in unſerem Lande wohnen, 
laut, wie mit Poſau nen, 


Held würd' 
Taſchentuch 


ich 
ſt 


geprieſen: 
nieſen!“ 


„Iut 
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Sur Revolution n bürfte es in Deutſch— 
land kaum kommen. Aber auch 
eine ſolche wird das deutſche Volk ſei— 


nen Willen durchſetzen! 


Der Generalanwalt von Nebraska! 


Recht, Hoſen in der Oeffentlichkeit 
anzuziehen. Na, wer war denn die 
die ihr dieſes 
Recht ſtreitig zu machen verſuchte? 

| MR 

In New York, find 

Fleiſcher und Fleiſchhändler wegen rück— 
ſichtsloſer Uebervorteilung des 
tums zu empfindlichen Strafen verur— 
teilt worden. 
Iten Weberforderungen bis zu fünfzehn 
Cents das Pfund Fleiſch nachgewieſen 
werden. . . Wir 
Unterſuchungsbeamten zu einem 
ſpiel in Chicago einladen! 


Herbſttage. 


Und ſchon zu kalt fürs Bier. 


nme — — —— Herrn entichlafen ift, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere geliebte Gattin 
und gute Mutter 

Margaretha Schneider, geb. Ertel 
im Alter von 27 Jabhren nach kurzer 
Krankheit Selig ig Serrn entichlafen 
ift, Die Beerdigung finde ftatt am 
Sanıztag, den 26. Dftober, um 3 Uhr 
nadım., bon Treauerbaufe, 1823 Givs 
bourn Ade,, nah dem Miontrofe-Goltes+ 
ader, Um fıille Teilnahme bitten Die 
trauernden ‚Hinterbliebenen; 


Incob Schneider, Batte, lenor &mneis 
der, Tochter, John unb Margaretha 
Ertel, Eltern, George md Heinrich, 
Brüder, Ella und Mamie, Schmäs 
gerinnen. Bitte keine Blumen. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
daß unlere liede Mutter . 
Glizabeth Locher, 
Str. im Alter bon 85 Jabren geitgr= 
ben ift, Beerdiaung am Camstag, dem 26. 
Oft, ı Uhr nacım,, don der Wohnung ihrer 
Tobier 3620 N, Nacine Ave, nah dem Malb- 
beim riedbof. Tief beirauert don den Kindern 
aan Berger, Elisabeth Detten, Yda Peter, 
Kathyrn Hart und Edward Berger. 
Beerdigung privat. Bitte Teine Blumen. 


richt 


613 Necs 


„Gr hatte zwei Jungen, Herzak umd | 


| 
| 
| 
| 
| 


ich mußte 


gr Fer 


man tut nach dent: 
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ich den Mil- 


j mit in aller Ohren raımen — als ein | 
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hat erklärt, eine rau habe das volle — 
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über dreibundert | 
Rublis | 


In manchen Fällen fomz | 


möchten ums den betr. | 
Gaſt⸗ 


Die Spätherbſtzeit — daß Gott erbarm! 
Sie iſt die ſchimmſte ſchier: 
Für Whiskey iſt es noch zu warm, — 


John und Eſtella Feit, 
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North Sen und Larrabee Strasse 


Saden offen Donnerstag und Samstagabend; and) En morgen. 


ute eberzicherun Anzüge 


zu s25 bei pl AND 


Bir wunfiten tvos für Zuitände eintreten werden, and ver Monnten 
ſorgten wir für unſer Lager. Stern’s find jebt prepariert und wir 
führen die bemerfenswerteiten Meberzicher- and Anzng-Werte in Chicago. 
Vornchmite Stoffe, neneite Fafions, feinite Schneiderarbeit, verbunden 
mit dem möglichit niedrigiten Preiie fichern Guch vollfommenite Zu— 
friedenitellung. ine jehr tunndervelle Anstwahl zu 


BD 


Stern’s find ebenfalls das Hauptquartier für die beiie Curalität 
Kleidungsitüde von Amerifas berühmten sabrifanten. — Ueberzieher und 
Anzüge ſind vollſtändig bei Hand geſchneidert, in hübſchen Geweben und 
auſergewöhnlichen Faſſons — geſchneidert, um die längſte Haltbar— 
keit zu bieten. 


518 bis B5O 
Zuverläſſige Knabenkleider 


Kanft Eurem Knaben Anzüge, von denen Ihr ſicher ſeid, 
daß ſie die größte Haltbarkeit bieten. Kanft ſie bei Stern's wo Zu— 
verläflinfeit niemals fehlte und gelderſparende Werte unpergleichlich 
find. Gine beionders feine Ansiwahl in Anaben-Anzünen mit 2 Roar 


Hojen "57.50 bis 515 


„Ihritt”-Marken frei mit jedem Anzug. 


J 


4 s % 


- 


TodesSanzeige 
Ghicans Bärer-Unteritieungsvere 
Den Beamter 
aliedern zu 
unſer Mitglied 
24, 


x dam 4. 


P iſt. Die 
WE N del 
Fe a ra 20, 


Marien Friedhof, 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Rach- 
Todesause i a. Ag richt das meine bielgeliedie Gattin und unſere 
Freunden und Bekannten die traurige 


Mutter, Tochter und Schweſter 
Nochricht, daß unſere geliebte u 


N yı 
Schwiegermulter, Großmutter nn BR Denen, a * 
Schwefſter J— 1430 Edagewater Ave. am 24. Dftober Rau Ai 
ter don 28 Rabren feliga im Herrn entichlafen 
iit, Die Peerdigima findet ftatt am Zanıstag, 
den 26, Oftober, um 1 ihr macın,, von Evan. 
Deaconch Hofpital nah den Ct. Bonifazins 
Soitesader, Um ftille Teilmabme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: } 
Fred W, Tichter, Satte, Walter R. Rider, | 
Sohn. John K. md Margaret Soller, Gl 
tert, Robin 9, Willien. %. Solier, Fran | 
Margaret Kehnion, Dun Gertrude O'Con⸗ 
nett, GSefchwilter; ncoft 8 —— 
Beerdigung Omaha 
Fredonia, Beitungen 
pieren. 


x 


geb. Zoll 


zuiiı 


Anna Bariuf, 

Mitmwe des veritorb, Sohn Barſuß, am 
24, Dit. 1018, abends 9 hr, im fIter 
bon 52 Iehren ſelig im Herrn entſchla— 
fen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Sonntag, den 27.Oltober, nachm. 1 Uhr, 
von Trauerhaufe, 2848 N, Roben Str, 
mit Automobilen nach dem Montroſe⸗ 
Friedhof. Die trauernden Hinterblie— 
benen: 

Walter, George, Selma, Frieda und 
Gora, stinder, William Pange und 
Soiephine Yarini, Schivicgerfinder, 
Ron, Carl nd Eihel, Gufellinder, 
Frau Anguite Ambos, Frau Aulins 
Bendel, Frau Ananit Gaft, Frau 
Cherles Ambos und Frau Auguſt Freunden 
Runge, Geſchwiſter, nebſt Verwandien. Iricht daß 


Beerdigu 
ſtaft am Sams 

Oftober, nach 

(Fribat.) 

Hugo E. 
Aug. 


Todedanzeige. 


te Ga 
Nebrasfi 
t biite 


pribat 


und 
New 


er und Ele ler 
Maria — 

en 25. Oltober 
eiden im 


Vort 


Pr c 8 an; ei i q e. 
Beklannten die traurige 
— geliebte Gattin und 
Tochter und Schweſte 
Margareth Stammberger, 
J Tochter des verſtorb, Hermann J 
J Alter von 25 Jahren nach kurzem, 
Todesanzeige. nit im S entichlaien iii 
— z > in Zamötaa, den 20. 
Fremden ımd Belannten die Iran: si u hun ur * Be 
tige Nachricht, dah; mein gelichter Gette 3 Str. nad dent —* eim 
und unfer guter Vater, Grokvater und J —* Feilnabme Ditten die trau 
Ehmiegerbater Sitterbliebenen: 
Henry Schulze | Paul Stammberger, M | 
om 25, Iltober, 3 Uhr Yhorgen?, und Ditilie, Kinder, Ottilie siierttent, > 
fihwerem Leiden im Alter von 68 Mutter, Kurt Aiferitedt, ‚nran G, Trantom, | im 
ren felig int Hervit entfchlafeit iit. Herman Riieritedt, Ditilie \ Fannesreuther, | © Tagen ſaiſt im Heren entſchlaſen iſt. 
trauernden Hinterbliebenen Elſie Heller, Geſchwiſter, nebſt yagern | erbigima finde t Natt aın Samstag, den 
J ne md Schwägerinnen mm 2 Abe a Fraıı 
Wilhefmi x fi ed. Saitfemeber und ame ie He | sr Sau nachm., vom raı 
ilnelmine Schulze, ned. Sanlemener, — rad —* mit ur ton mobilem nach De 
Gattin. Nnna Batman, Minnie eerdign Ina a 
Heidman und Elſie Schulze, Zöch— 
ter. Otto Schulze, Sohn, Otto Bach 
man und Arthur Heideman, Schwie— 
geſöhno. William Bachman und 
Ruth Heideman, Großlinder. 


— — — Jam Freitag 
nah fangen X 
eittichlafen it, 

"| Sonntag, den 7. 

7 Tguerhen fe 5734 

Ep none Friedhof. 
| 5; e tra: 
1, Senrh Sieber, 

Söhne. 

gertöch 

Keil, 


2 Ubr 
Alter von 


m 
& 

xD Mi) 
und 

Olt tober. 


nachm. 2 

Rorgan Str. 
um ſtilles 
uden Hinterblie 


m 
Weile 
Gatte. SHeurh jr. 
Vaulina und 
ter Philip Keil, 
— wägerin. 


ſſerſtadt 
Mandalena, 
Schwager 
ſe. 1{ IS 
Arie dhoẽ. 


Todesanzeige. 


nd Nelanır 

ae EST 

inter Tien zeol 
Joſeyh Artner 


Mir nom 17 Sahren, 1 


en die 


2 UUund Ar 
Gatte. Vaul, Mildred und Br— 

nach A 

Jah⸗ 

Die 


Todesan zeige. 


und Belannten die traurige 
meine liebe Tochter und 


Nach 


Freunden ip 
unfere, _ 


richt, daß — 

eiter und Anna Artıer, 
Ser man, Laniſa. Anna. 
Artner. Geſchwifter; 
Sefannten, 


Eltern. 
Ella und 
Verwandt 


Schw 
Antenne Hernit, 
Tochter de3 heritorb, PFriederih Serbit, tm 
| ter don 12 Nakren plötlih aeitorben ift. 
Noerdbiqung findet ſtatt am Samstag, den 2% ri ö 
Sitober, nad, 5 Uhr, nah dem Tarridıe: | 0 de ce 8 an ze ige. 
sriedhof, Um ftille Teilnahme bitten Die} ‚re nnd De efanmteit ‚die ‚traı 
tranernden Hinterbliebenen: tint, dak u 
| snte Serdit, ach.Soepelmann, Mitter, Garriet, | | Nurtter umd Tochter 
3) :lliam, Gatherin, Gorinne, red ımd To-, Ama @, 
—* —————— len 24. Iltoher 
außzurufen. torben iſt. 
nachm. vom 
Abe. mit Ant 
privat. Um ſtille ilné 
ernden Hinterb liebe enen: 
Charlea J. Horn, 
A 
Eltern. 


mal; 
nettt 


Din 


Todceönnzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe, unvergeß— 
liche Tochter und Schweſter 
Martha E. Bach 
geſtorben iſt. Beerdigung vrrivat. 
chenrede auf dem Friedhof 
au Samstag, den 26. 
nachmittags. 
Auguſt O. und Marlie Bach, Eltern. 
Walter und Edna, Geſchwiſter. 


nd 


Horn 
in Alter don 20 
Canal 558 
Todesanzeige. 
den und Befannten die tramvine Nach- | 
daß mein vielgeliebter Gatte und unſer 
Sohn 


Beerdigung am Samst 
Tranerhauſe 4431 * 
— ee 


== Br ag 


Lei 

Waldheim 

Oltober, 8 Uhr 

richt (intte 
eher Gatt 

Serr und 


Ruſſel 


und 
Nieolas Farber 
im 


Alter von 22 Jahren ſe 

u Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdianng fin 

Todesan i det fiatt am Samstag, den 26. Oftober, 1Udr =. ” — —* 22 

x zceige. 30 nachm.. voni Franerhanfe, 1922 Larrance |. ver ‚renden "md Wan mie 

und Befannten die franrige Nach) Ztr,, nad der Ct. cha ela-Nirche, da; „er Aachrius, DaB ımfer gel 

daß unſer vielgeliebter S nach dem St. JoſephsWGoltesacker. 
ernden Hinterblieben 


J. Oltober lig — 

> 

+ 
T 

d 
Freinden 

richt, 


von 
Dia 
Di 


e tran 


Walter Beitzer 
Donnerstag, den 24. Oltober, im Al 


Frank Tauber 
l ° Veerdinuna find 
tag, den 20. Dftober flatt 
2517 
ı <t, Jofenta- 
bitien: 


a 


ich 


6 tisaberh aber, attiır. 
Mite und Eva Seiler, ci dl 


am ? 
von 10 Jahren und 6 Monaten ſanft in 
entſchlafen iſt. Leihenbegängniß (pri iv 
det fiatt am Samstag, den 26, Dft: 

% Uhr moraens, vom Tranerbaife, 

coln Ve, aus ad dem St. Foſepl 
acker. Um ſtille Teilnahme billen: 


Charles und Frieta Beitzer, 


| bom Xremer 
Autos nach 
tilles Beileid 
Aanes Touber 
Vanline, 
To der, 


bare 
Bat 


desanzeige. 
Nertt Chicago Frauenverein. 
"eamien und Mitaliederii die 
Ellern. Nachricht, daß unſere Schweſter 
Margaretha Schneider 
Oftober neitorben ift. ‚Die Dr 
nder jtatt am Zamstaa, 3. Oltober 
Uhr nad, dont 
urn Me, mach dem M 
Neamten find erincht 
veinähalle sr erficheinen, um ber 
er die Ichte Ebre 
Noia Nenner, T 
Sophi e Thom Dion, 


0 ñ. Baner 
Franf. Stephen, 
Kindoer 


Gattin. 


Panis 


Todcsan 
inden un 
daß m 


eige. 
die traı 
er Gatte 


Stunde lam: ſie war zu früh 
Gott, der Herr, hat ſie beſtin 
In der Blüte deines Lebens 
Sankeſt du ins ſtille Grab hinab 
Und alle unfere übe, die war bergebor 
Unter Ulnmen follft dir ruhen, 

Dis einft Gott dich wieder weckt 

nihbe fTanft in Frieden Ame u! 


Todesanz eige. 


Freu den und Session die iraurige Nah 
richt, dah unſer lieber Sohn 
George N. Feit | 
am DPolinerstag, den 24. Dltober, tm auter| 
bon 3 Kabren und 4 Monaten fauft int! 
Privat-⸗Leichenbegängnis 
findet ſtatt am Samstag, den 26. Oltober, vom 
Eiternhaufe, 1836 Wellington Me, aus, Be: 
erdiguma im St. Tonif 1,3148 Hottedadfer um 4 
Ude nachmittags. Die trauernden SHinterblie 
been: 


4 


erdigung 3 


Doch SBele unten 
richt, ich t« 
| Lonis Bict, 
® Mi f R 312 > c e 
erdiaung am In ı den 
0 tacını, nach Rofehill. Um fiille 
| ne bitten die tanernden Si 
Anna Mi. Pic, ach. Nollina, 
Nacob, Non, Mobert ııd 
beser, Gelchwifier, 
Beerdigung Privat. 


Z:hwmet t crime 
zchwe ı ern % 
rülider 

zefreiieht. uterblieber 


Gattin. 


| Todesanzeige. 
| nden und PRelaunten die kan 
ah unfere li Tochter u nd 
Loniie W, Kluth | 
| am ennerstan, den 24. Tftober 1918 ſani | 
im Serrit entichlafen ift, Die VBeerdigumg fürs 
Zonnian den 27, DOftober, nadnt, 
2 Uhr 30. vom Trauerhaufe, 2515 5, © 
| <fr,, nah Malbdheint, ram frille 
! bitten die tieftrauernde r Hinterbi 
| Stta ıımd Marie Aluth, Eltern, 
Ella Stintr, Geſchwöſter: neit 
Private #. E. Gaff, Verlobter. 
Todesanzeige. 
tr md Vefammten die fraur 
dak meine aclichte Gattin m 
»intter, Tochter ımb Sihmwellter 
Minta Rofbern, ach. Meinert 
Lftober felia im Herrn entichlaien it, 
eordiguma finder ſtalt am Sonntaag, den 
. Dftober, morgens, dom Tranerbanfe, 1210 
58. Ave. Cicero, nach dem Concordia Fried⸗ 
Um ſtilles Beileid bittet die 


Trauernde Familie. 


ebe Nitte feine 


* Todesanzeige. 
Freunden und Beſfam 
Kricht, daß unſere geliebte Gattin 
| Barbara Schubert 
im bon ! 3 Rabren .. en ii 
| erdinuma m m Som taa, dem 27, 
ntorg,., ber ranerhan'e, a 
nach ðRn Mirche 
mac dent Zt zarien Got 
BZeileid bitten die frauer 
John Schnbert. Gatte. Elizabenh 
Aniberine. Amerin, Anm, Agnes 
Marn und Margare ih, ñder. 


In 


det ftatt ai n 


und 


Afte r 


william und 
Verwandten. 
frin 


neh, Nafver, Eltern 
Mathind und Mary Feit, Rudelph und Ada 


| 1. 
wasper, Grobeltern. | 
=| 


Ber 0 vn 
ne er. 
den 
Todedanzeige, 
sreumden und Velanmıten die traurine 9 
richt, dah unfer Jieher Cohn und Bruder | 
William Waquer pi 
am 24, Oltoker im Miter von ? Nahren ne | 
torben it, Die Reerdiaung findet itatt am am 24. 
Samsſaa, den 20. Oftober, 9 Uhr morg,, bon | 3 Die % 
zrauerbanfe, 4436 Nrinceton Ave,, nad deut) 2 
Ct, MarienBottedader, Am ftilles Peileid.| a. 
bitten die trauernden Sinterblieheneit: 
Alois ınd Anna Wagner, Glteri, 
Sohn, Arırder, Marin, Echmelter, 
Nebit Verwandten. 


. | > — rc 
dach F*ᷣreund Nach 


unfere 


ne 


richt d 


che 


Todesan seine. 
ea und Defannten di 
richt dab umnfer Tiebes 


Töchter & en 
ſterchen 


und 
Lolita Regn⸗⸗ 

Schweſter verſtorb. Morile 

ſanſt entichlafen iſſ. B — am 

2 iM race, vom Elternhanfe, 3550 x 

col = ach Neiharia 


i Um ftilfes 
bit: en die trauernden Sinterbliebenen: 


bof, de 

Bitte Feine Omen, 
— 

Topesangeige. 

Freunden ımd Belannten die tranrige era und Ananita Wegner, ach, Rlant 
richt, dak umfere gelichte Sattin und Mutter | Ewira und DVernen, Gicht 


Todesanzeige. 

Fremden md Pelanntenm die traurige 

richt daß unſer geliebter Vater 
Jakob Rick 

anı 25. Oltober im Alter don 77 Jahren ſelig 
im Herrn entichlafen sit. Beerdigung Montag, 
den 28. DOftober, 2 Uhr nahm,, vom Trauer 
baufe, 5817 Magnolia Ave,, nahe den Nofes 
billsisriedbof. Um ftille Zeiinahme bitten die 
trauernden Kinder: 


Anguſta, Johanng, Robert, Hulda, Friedrich 
und Albert, nebſt Angehörigen. 


Nach 


bom Trauerbanfe, 1510 W, 51. Str mac der | „Allen Beamten und, Schweſtern die 
St. Aunuftinusslirhe, von da mit Rutos nach Nachricht, daß Schweſter 
dem Et, Marienm:Gottesader, Begräbnis: pri: Ludia Albrecht 


Roſe Schaffrath, geb. Lehner, 7 Pr —— De 
bat, Um ftille Teilnahme bitten die fraitern- 4. Dtober aeftorben iit 
den Hinterbliebenen: En Puoeder geſterden IM, 


— — — | Todedanzeige, 
am 24, ober entichlafen ilt. Deerdinumng | Kl 3 
am Samstag, den 26. Oltober, 10 Uhr vorm. Veleome Frauenvereln. 
2 | pribat. 
Chriitenh Schaffrath, Saite, Nofenb, Frant 
und Cdward Brandberger, Kinder, L 


Carolina Mielke, Brälide 


traurige 
uder 


sten 


trige 


cuiſchlaſen 
’. Oltob 


tten die tranrige 


* {raurine 


in, 


und Mite 
Nachricht, day ı 


Pic, Toniat 
on ober ge 


itor! 
na fi 
aa, 
dern 


8, Bieniier, Kräfident, 
Simmelreiher, Selretär, 


m rd Belg inte n Die traurige Nat: | 


unfere | 


torger 


* 


Die N o DR a findet itatt ai a 
Udr, 


bo 


ach dei 


eid bit ten | 


mb Geurne, | 


Schwie 


Marin | 
irfafont | 


onat md 
Die Be 
,Drt., | 
ze 2334 
2t 


U 


bitten die trauernden Hinter 


Auquit, 
Walter 
ind 


I 


Sahren 


—* 


Edwin, 
Fran Konrad Bahımmırr, | 


ie tramt- |. 
ter Gatte un 


und Agnes 


er, 


ven: 


— Henry, 
Frau Schwanen⸗ 


—A— 
Uumen. 


— — — — — 


Nach 


I, 


LTtot ber, D lihe 


»n — it tod 
Um hil les 
Ssinter bfi cheren 
Sophie, 
Veriba, 


hwe 


0.8 


Neil ei 


Eltern 


Beerdigung 


ntin, 


Elifa Wigger, Brot. Eclretürin. 


u ia, 


dei 
Si,) Herman Humrid, 


Nad:! 


Nach-⸗ 
unſere 


u, 


um 
Teilnah—⸗ 


( 
Ritter | 
| 


Kan: } 


| | p k 

Ser prähtige Norih Shote Friedhof, 
Groß Bolnt Noad und Harriion, 

balbe Meile weitlin von —* nien. 


4 Grabplätze mit ändiger 
dauernber Vflege ‚366: 25 
” .id 


fo bilfig toie 

Schrei! oder tele, honiert vPege n weilerer 

Auslunſt betreffs unſerer Spegialſſerie 

Hampt⸗Office: Sriedpof-Office: 

03 Marquette Evanſton. Jilinois. 
IE... ...;.. ——— Telephon: 

Tel. Central 8: Evbanſton 4266. 
Z3weckz Auswahl einer Lot telephoniert 

um eines umferer Autos, weiche wir Toter 

frei Tiefer, um Girh nad und bon dein 

Friedhof zu bringen. 


eine 


9, 97 2 


oll6,1 8,21,25.: 25. St 
— con ia 


nn — 
ö— r—— — — — 


Todesanzeige. 


Freunden u nd B Betannten die traurige 
Nadricit dab fer geliebter Gatte, 
Vater und So 

—— as ir, 
am Mittwoch, den 23, Oftober, int Nls 
ter ben 43 Fahren fanft im Herri “ent: 
Thlafen ift, KLeichendegänanis, privat, 
al zams den „6, Oltober, vom 
Hat te . Eltern, 4018 %. Paulina 

Str VBeerdigung um 10:30 morgens 
auf Gr accland, Die trauernden Sinter: 
bliebenen: 
Mary Saſelbuhn, geb. Hahn, Gattin. 

Robee“, Sohn. Heury und Henrietia 

Hafeihuhn. Eitern, Frau Ida Hughes, 

Frau Sophie Lus, Sch weit ert. Fran 

Karolina md der vberitorb, Natob 

Hahn, Zihiviene nebit Vers 

wandten, — ! Blumen 

doir 


I Ne. 


an, 
inter 


Tıdedanzecige, 
sreunden m» Yefam he n ‚die 
Nachricht, dab umfer li 
Vater 
Samuel Schaden 
am Donnerstag, den O 


24. Di 
ftorben ift. Weerdlaung am 
den 


Ditober, 11 Uhr 
Iranerdbaufe, 5115 Barry 
dem ©t, Lulas-Friedhof. Keine B 
men ımd feiite Arivat:Gard, Am ftilfeg 
Deileid bitten die trauernden Hinter 
bliebenen: 

Marin Schaden, Gatin. 
Sodter. Charlie led, 
Margaret, Nom und 

bit Bermandten, 


Zamstag. 
vorm., 
Abde. 1 


26. 


Tereia gen, 
Echmicaerfor 
Marin, 


Todesanzeine. 
„Sreunden md Refannten vie traurige 
Rahridt, daß unfer jicher Bruder 

enbwin Tick 

int Alter bon 58 Nabren am 95, Pit 
1918 fanit im Herrn entfolaien ift. Die 
Veerdigung findet ftatt am Sonntag, 
10 br dorm., don Seibels Mobs» 
num, 4440 Dearborn Str, nah dem 
Darroode Friedhof, Tief beiraniert von: 
Frau Elizabeth Krneger, 
Vaſtar John Arueger, Schwager: ne 

Verwandten. — Beerdigung privat. 


Kerltordene mar Mitalt ed der ol 
det Loge Mir. 074,9. 5 { 


Wr, 


Schmeitc 


Todesanzeige, 
Relannten 
e geliebte 9 


Freunden 
iht, daß umf 


nırrftar 


die traurige ° 
Kutter und Sirohs 


geb. Reaß. 
tichter m 


und 


In lia Richter, 


Gattin des verito 
rvoerftor 


Kill 


id Mutt 
Frau hin 


2 Ube madım., vor: 
Court, nad Bethe 
Um Mille Teilnabnie 
Sinterbliebenem: 

Frau Marn Boaldt, Cart, 

Ida Abranoske, ainder 
William Abranoske, Schwie 
Humrid, Gvelinn Hoattı, 
Willard Ai, Bernice Eit- 
und William Aline Abranoäle, Ente'+ 


deir 


zant=tag, den 26, Dftot ver, 
Zrauerhaufe, 2816 Wrado 
Beerdigung privat 
bitten die trauernden 
| Anna md Frau 
Peter Kill und 
gerſöhne. Ella 
Ellswerth Kilt, 
wood 
| linder. 


Todesanzeige. 
Verwandten, Freu und Berannten die 
Nachricht, unſer Gatte, Vate 
in Sohn 
Willy Spies, 
MRath. Spies. 
aten und 16 
geſtorben iſt. 
Samstag, um 2 Uhr 
1852 & Loomiis 
live, bon ba nacı 
Gottesader. Begräbni? 
übten Sinterblichencnt: 
geb, Slonfel, Galtin. Anna, 
Antonia, Gddie, Qneh, Kinder, Anın 
Mutter, 


DT 
—2 


im Alter von 
Zaaeın 1 

Die Peer 
ng findet fiatt 

f bont 

tr., rad der <t. 
dem *t. Vonijasi u 
privat, ‚Die tichve 
Milli Spies, 
Willie, 
Spies, 


Trau—e 
raue 


obesanzeine. 
ind Belannſen die traurige Nar- 
unſere Tiche Nichte und Ehweiter 
Nliee Do 
ac Ntorben it 
den 26, tober, 
ſe, 4033 3. 
St. — Kirche, 
Marten-Sottesader. 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
| Mar ınd Welburan Derung, Onftel ır. 
Frau Sadie Pitſa, Schweiter: Mehit 
wandten. — Beerdigung drivat. 
Todesanzeige. 


und et die traurige ? 


tober Beerdigung am 


12 tl,r miltag 
Honere Etr., rı= 
bon da 1a ch der! 

Um ſtilles Beilcio 


BR 
am 
I 


inden Belann 
Kaſtor Arthur H. W. 
She ridan — ina.e 
nineit f elig 
Um ftilte e Zeiinahme I 4 
Eſtella Wolter Gattin. Henry und Eutella. 
Kinde Faitor nnd Frau &, Wolter, Elterir. 
Herr und Frau H. Worthmann, Schwieger 
eltern. fria 


Wolter 
24. Oltober nach 
en entſchlafen iii. 


Beerdigungsanzeige. 
machen unſeren Freunden belannt, da 
Aanes Reiß. 


qel bore nr in 


W * 


si 


Jahr 


a Nemets 
Un garı n 
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Sir itifiert Strahenbahnlinien, 


Stellen angeblich nicht alle verfüg- 
baren Wagen in Betrieb. 


So erflärt Garner, 


Snipeitoren der Abteilung für Öfientit- 
hen Dienst finden viele Wagen wäh: 
rend der Gauptverfchräftunden unbe: 
nutbt in den Schuppen. 


daß die Straßenbahn— 
nicht wie Jedermann 
ihr Teil zur Bekämpfung der In— 
fluenza aepidemie beitragen, und daß 
ſie der Ueberfüllung ihrer Wagen 
und damit der Verbreitung der 
he nicht vorbeugen, wurden 


Untlagen, 
gejellicharten 


Seu: 


heute 


von Sohn P. Garner, dem jtädtiichen | 


Superintendenten fir öffentlichen 


ı Dienit, erhoben. Gejundheitstommif: 
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ſär Dr. 


die Straßenbahnlinien 


| räfident 


auf zahlreiche Beſchwerden 
über die Ueberfüllung der Straßen— 
bahnwagen, an Präſident L. A. Bus— 
by von den Straße nbahngefellfchaf- 
\ten appeiliert, mehr Wagen einzuitel- 
ılen, um der Uederfüllung porzubeu- 
gen, aber die Antwort erhalten, 
alle verfüg: 
baren Wagen in Betrieb hätten. Eine 
|jorafältige Unterfuchuna, die Super: 
intendent Garner 


Geſundheitskommiſſär 


men läßt, deutet an, 
ſchaften trotz der 


daß die Geſell— 
Zuſicherung ihres 
en während der Hauptver 
kehrsſtunden nicht alle Wagen in 
Betrieb haben, die ſie beſitzen. So be 
richteten die ſtädtiſchen Inſpektoren, 
geſtern abend während der 
auptverfehräftunden in fünfzehn | 
der  Gejellichaften 
reparaturbe— 


vor 
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Wagenſchuppen 


unbenutzt ſtanden, während 
morgen während ter Ha pwerehr⸗ 
ſlunden ſogar 170 brauchbare Wagen 
unbenutzt in den — ge⸗ 
ſtanden hätten, außer 104 Wagen, 
die angeblich reparaturbedürftig wa— 
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te daraufhin den Pr * en der 
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alteſten * hier der 
altette Mi itglied 
College of Mi 
Gattin ime 
goldene, Hochzeit. 
ſich in Indianavo 

1877 hierher, 
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ſein Klubhaus 
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Brinker, ein geborener 
Weſtfale, der ſeit ſeiner Einwande 
rung im Jahre 1911 techniſch tatig 
war, zuledt als Vorſteher des Zei 
chenburcaus der American Foundry 
Equipment Co., iſt im Alter 
26 Jahren der Influenza erlegen. 
Nort, %. 9. Gr 
ihren Debut im 


wo ſie unter 
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Meper wurd. bei 
Sreing Place Theater, 
Direktor Schwart als Salt in Gor 
din's „Kreutzer-Sonate“ als Etta 
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verkauften Haus ſtürmiſch begrüßt. 
Selbſt ihre größten Verehrer waren 
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Nachfolger Otto 
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tere Paſſagiere nicht zugelaſſen wer 
wenn die vorgeſchriebene Zahl 
von Paſſagieren erreicht iſt. 
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John Dill Robertfon hatte, | 


daß | 


daraufhin mit jetz | 
nen eigenen Leuten und Snfpektoren, | 
|bie der 
I aur 


ihm | 
Verfügung aeftellt hatte, vorneh: | 


heute) 


Auch ift nicht aus: 
dah der Kommiflär dem | 


Wirtfejafien | 


und, 


neue Zobdesfälle | 


Todesfälle | 


ofen des Influenzaſerums 


allerbeſte köſtliche 


Madiſon Str. 


Blue JZeland Ad. 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 25. —— 1918. 
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benutzt wirb. Montag ‚hofft das 
Gefundheitäamt, meitere 50,000 Do» 
fen fertig zu haben. Die Koften für 
ıdas biöher gelieferte Serum, für die 
fin ein Ausschuß bekannter Bürger 
Iverbürgt hatte, wird die Stebt tra= 
gen, wie Stabtfämmerer Eugene Pite 


\beuie ben Geſundheitslommiſſär be⸗ 


nachrichtigte. 
ungefähr $18,000. 

Unndtige TCperationen berboten. 

Wie Geltundheititommiflär Dr. 
|Robertfon heute erklärte, nehmen 
noch elf Holpitäler der Stadt Dpera= 
‚tionen aller Urt vor, troßdem bie 
Irfluenzatommiſſ. » die Aufforbe- 
‚rung erlaffen hat, mırr die aotwen— 
digſten — * porzunehmen, 
damit mehr Xerzte und Stranten= | 
ı pflegerinnen für die Yelämpfung der | 
‚Snfluenzafeuche verfügbar find, Der 
Sefundheitsfommifjär wird die Ho= 
fpitäler auffordern, alle Operat! — 
zu unterlaffen, die nicht unbedingt | 
Inötig find, und deren Auffchub nicht | 
das Leben der Patienten gefährdet. 


Wie der Direktor dr3 ftaatlichen 
'Gefundheitsamts, Dr. Charles Et. ! 
Ciair Drake, heute * trägt 
ſich eine ganze Anzahl von Orten im 
Staat mit der Abficht, die Quarans 
Itäne aufzuheben. Er machte darauf | 
'aufmerfiam, dab das nur mit jeiner 
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Einwilligung geichehen kann. 

Heute vormittag ._ lich Vize: 
'aoubernent Kohn ©. Dalesby und 
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'falfihe Angaben fih ihrer M — 
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regiſtrieren laſſen. 
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Der 


Charles GErenzmann fterbe ud au 
Bürgerſteig gefunden. 
Auf dem Bürgerſteig an 28 
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‚abend der 42 - jährige 
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! bauen ne. 
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Angeſtellten der Higginſon 
Company, bewußtlos 
aufgeleſen und nach dem Mercyhoſpi— 
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der, tote feitgeitellt wırchde, einenSchä= | 
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hatte, 
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bisher nicht ermitteln 
| melcher Gelenenheit er 
Verlegung erlitt. 


der Ynnabıne zu haben, daf; 
Verſuch, die Straße zu freuzen, von 
einem Kraftivaaen erfaßt. auf den! 
' VBürgerfteig aejchleudert und von beim | 
feigen und fahrläffigen Wagenführer | 


jeinemScidfal überlaffen worden ſei. 
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Die Anwälte von drei angeklag- 


ten geſtern bei Bundesrichter 
dis Abweiſung der Anklagen, 
ſie behaupteten, 


geſetz ihre Klienten vor Strafverfol-⸗ 
gung ſeitens der Bundesregierung! 


Grund des 
ſchütze. Die 
Lonch, 
fahrer 
ſchael Norrit, Geſchäftsagenten 
Siein- und Sandfahrer, hatten 
Streiks angeordnet und ſich dadurch, 


'auf 


Angeklagten, Names 


Shermangefehes | 


Geicheftsagent der Sohlen: | 
und Kohn Haley und Miz 
der; 


‚wie die Anklage behauptet, gegen das | 


ı Trufigefeß vergangen, teil 
Streit den zwifchenftaatlihen Han 
el ſtörten. 
Die Anklagen ſchweben ſchon ſeit 


Sn 


jene 
ı ber 
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|drei Sahren oder länger und wurden | 
zu einer Zeit erhoben, als die Bun: | 


‚Desanwaltihaft Krieg gegen Streit: 
erflärungen zu erprejferiichen Zinel: 
fen führte. Werteibiger D. Stan? 


burn legte dar, der Kongreß habe im | 


Claytongeſetz ausdrüdlich bejtimmt, | 
dat Wrbeiterorganifationen meaen | 
frieblihen Gtreil3 und 


Bohtone 


nicht auf irgend ein Bundesgeſetz hin 


angeklagt werden dürfen. 


Anwalt Stansbury ſetzte heute 
bundesanwalt O'Neil 
den Antrag. 

Richter Landis wies die Einwände 
ab, und der Prozeß wird nun endlich 
am Montag ſeinen Anfang nehmen. 


Building,1 
Zimmer 

* ee „N kumft anf 
|jeine Araumentation fort, und Hilfs= | 


Iprach gegen ı ıı 


Ges F ruit | 


Fancy, ſchwere, alatte Schale 
— poll Saft — fpeziell für den 
Verlauf am Samstag — 6 für 


de — das Stil 


Wegen der beichränften 
Duantitäten feine Poſt— 
oder Tel. » Beitellungen 
ausgeführt. 


am Samstag. — Wir haben v 
Imeiter floor, 


| 
| 
J 


bar 


— —— arer = 


Fr 


— 37 FE 


— 


⏑ ——— 


Butter, 


Munger's | Elgin Greamery 
Wırtter, mus 1 Pfund Prints : 57e 


das Pfund zu 
Fancy Bla Schweizer Käfe, nur 
on 33C 


10 nn an jeden Iımden; 
Bordens tkondenſierter Kaffee — 39e 


fund zu 
züchte 


Fancy Orange 
N 

EN 
Mediel, fanch rote, 


Barih-ali” Norb, 


Welse Tee — das 59 
Enſorte, in 49 
490 


Saunpiſioor, 


P remurg Gr. 


1.75 


weilte, sc 
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Stubs 


400° 


zan Zub 


Kar "Ss 95° 


— ard Kinling, 
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Roltain Eins %ort,, 
für 


title 


Joſe 
3 ir 
B tilte 


3 
2 ei „Geicne 


1.50 


open 


„Kmiein, 


wire 
detia 
5 titel 
tilie 50... 
tie. 

das 

—., Lanfere, site 50 


fir se 9 65. Tonains =" 720 
— 

Matroie Wird jif 

dieſen beliebten iaare! 


Sier —WV 
Hier fpezte!: 


en Marſen. 


Amer icann« 


Zalfer, 


Y 


AEEARFNIAPRAFERRRPERPPIRFRIRRTTIET SAyerarererztztefererzizsält) 


Ener -clvoat oder 
einen Larion von 
ten erirent fc 
die fi 


u, 
fiir ende 
Army and 
20U Ziitd 


Gheit € riieldd — Kann, 
Em 


200 fiir 1.38. 


udn — 


= 1.38 
345 ii 


Zmarö 
200 Filr L 

Fatinas, 
20 für , 
Rindier 
—— Fade, 
20 fin 


Brieftaften. 


en ti 
trageı 


Langiahrige Leierin. Tie Ge 
einer Wefhworenen im Stadineriht 
en Tag und 5 Cents fir je nei ie, die 
cr don feine: Wohnun ig zurückzulege m bat um 
an den Drt feiner Tätinfeit als Gefchworener 
sit gelangeit, j erhalten die 
ſchworenen ar -di nun, wenn bei langwieriaen 
ille n der Richter dies für nötig erachtet und 
dahinpebende Anordnung erläßt. 
ine jeder Gefhiworene tünlich als folcher tütia 
zu Jein bat, hänat ebenfalls aan; dent Pers 
igen des betr, Ninters ab m⸗ 
es dar nicht. 

Georg G. — Ter 
melt ſich jeden er 
Zchocevnfes Halle, : Zoutb Glar! * 
tär iſt L. Kaphan, Irving art 

Joſ. R. Rusk. — Sie haben 
falls eine Schnuldverſchreibung 
Ibrer Forderung ausſlellen läſen. 
Sablungen ni”. piinitlih eingebalten wc 
fo fönnen Sie Maabar werden, 

6.1869. — Yon die Frau, felbit 
fen Amftänden, heiratet, ohne eine aerichtliche | 
Scheidung erwirft zu babe, fo macht fie fi! 
Doppelcbe fchuldig und mus Zucdtbauss 
iiraie newärtia fein, 

W. C. — Zie bütten 
geleg genheit befü inmern 
abermals an Die U 
land taffen zie ai er 
bebalt'n Eie eine Nbf 

Abendpaftieier. — zie fünmeit 
nlvanta Zahı (linion Devot 

elbſtverſtä dich "mütfen 
rt eviwirfen, nicht bier, 

B. K. — Epredhen Zie einmal in der \, 
tralitelle de3 Bundez » Arbeitsnadweishn 
tor, 1106 ©. Dearborn tr, 

Zwei Streitende — ir babe 
| Bereits in der fekten Ausgabe des 
ſter am vergangenen Dienstag, 


— 
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a 


fi 

den gibt 

SZchleſiſche 

i tomat il 
Zelre | 

And, 


ui 


fitr 


umier Dil 


ver m Die 


ſich rar 
' Zchreiben 


t tollen, 
ngsbebärbe im Kleve: | 
riet regiltrieven und | 
it davon. 

mit der 

dorthin 

Sie Die 


Ihre wirg ec 
rieffe 12 
bear Imorte: s 


— — 


Rechtsanwalt 


y= 


Fred Plotke, Unity 
27 Nord Dearborn Straße, 
920, gibt nachſtehende Aus-— 
ihm übermittelte Anfragen: 


durch die Vo— 
in der neben | 


i Sa, Zie fönnen ſich 
ihe verſchafſen ein 
Wohnung gelegenen Bäderei nachts 

derartig gelärmt wird, dab Sie nicht fchlafen 

fünnen, Pb ift das eim acaen die ftädtifhen 

Srdinanzen deritoßender Webelitand. 

Mm, M. — Meiner Anfiht nad ift bie bon 
eigen ipjäbrigen jungen Manne in Wißcon- 
fit eingegangene Ehe aeleglih und Tann deis 


Großer 825 Verkauf von Kirſchbaum Auzügen u. Ueberziehern 


überwältigenden Erfolg zu machen. Hier findet Ihr den Ueberzieher, den Ihr wünſcht, den Anzug, den Ihr wünſcht, in der 
paſſendſten Mode für den Geſchäftsmann, den jungen Mann oder den Jüngling. 
morgen, Samstag, hier ſtattfindenden Kleiderverkauſe. 


Reduzierte ze. für BON 


3.00 


Ge das 


Ge 


1.50 


2.35 


ne 


“ 


1.75 
1.80 
1.75 


Enitte 


1,80 


den R 


6 Wi 
went 


Bu nir 


fich doch jedeit: | mı 
| Strafe anf fih nehmen, 
| der ? 
Angeſtellte. 


ı zit baocır, 
eigentums 
Witwe 


An⸗ 


zice | De 


und 


Die Yisong | fa ae 

ne Gericht 

aefeklicher 

N | mu 08 ii 
1) zeichnen 

! wart 

fat fanır ein 


| Home Bank &Trust Co 


£ejet die „Sonntaapsit”. 


M Store 4 To- day and “To-morrow 


THE FAIR 


Founded 1875 
State. „Adams and Dearborn Streets 


Tarerzrafererare |! 


- wen. 


rare ieläfgnarararet 


en. — 


iele unjerer Standard Kirihbaum Partien heradgejett, um den Samötagsverfauf zu einem 


Es iind toirflihe $25 Werte in diefem 


in dDiejem VBerfanfe zu $25 
umfaiien Cheiterfield Faj- 


in gevohnlichem Schwarz 
die bei den jungen Männern und 


Die Kirſchbaum Winter-lleberzicher 
ſons — ſind in Kerſeys ſowohl wie in Meltons zu haben; 
und in Orfords; ſowie auch viele jugendliche Modelle, 

den Jünglingen äußerſt beliebt ſind. In dieſer Partie ſind ganzgefütterte und vierktel— 
ſeidegefütterte Neberzieher, in allen Farben und Muſtern und in allen Größen. Eben— 
falls Herbſt Ueberzieher in ſchwarz und in Orford, 

ganz ſeidegefüttert, ſowie Herbſtüberzieher in regen 

dichten Stoffen, in den eleganteſten Moden 
Viele $30 und 835 Ueberzieher zu. .. 


— 


386 


dieſes 


Jahres. 


u 2 in dieſem 

Die Kirihbanm Anzüge zur. 

425 ichliegen berühmte — Modell 

ein, die „‚sirih Avenue“, die „Woll Street“ 

Die „Aniderbocer“ md verichiedene andere Moden 
:: fie Männer ımd junge Yeute. Es ind darin vein 

:wollene blaue Serge Anzüge vertreten, ‚ſowie 
Caſſimeres, Cheviots, Velours und Flanelle, alle Farben. 
geſchmackvolle Modell iſt hier zu Eurer Auswahl vertreten. Viele Anzüge, die im 

regulären Wege zu 830.00 umd 5335. 00 verkauft wurden, ſind ſpeziell Fire” Diejen 
morgen, Samstag, ſtattfindenden Verkauf markiert zu $25.00. 

von großer 


Ein Verkauf von Beiukleidern für Samstug 4 


In dieſer Partie von Hoſen für Eislente befinden ſich viele Paar von echten Malones, 

von J. Ballard & Co, geinabt. Diele Doien Find jegt im Wholefale bedeutend mehr wert, 

als der Breis beträgt, zu dem wir fie morgen offerieren. In Ichliehten Karben und Streifen. 
Ebenſo zu 85.95 find veinwollene blaue 

ſtreifte Kammgarne. Caſſimeres, Cheviot 


Serges, ge— 
i3 und ander Id ud 
Hoſen-Stoffe in allen Größen und Werten bis 


58. 00, zu nur 
Ein Tiſch mittelſchwere geſtreifte Kanmmgarn-Ho 
ſen, nur in Größen bis zu 42; helle, mittlere und 


dunkle Schattierungen. Dieſe Hoſen "2. 65 : 


ſind heute 5 ım Wholelale mar= 


, 7% 
zu 83.2 
’ 


tiert; morgen zu 


das 
ſowie 


— — — — 


Jede Größe und jedes 


— 
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Hier find hunderte von Paaren aus jhwarzemThi- 
bet —* feinſten Corduroy Hoſen, für Männer und 


Jünglinge — die Werte in dieſem Bei “4 ‚v5 


faı if ſi n nd wert über Den Gewöhnliche 


Native süß gepnfeltes Numvi 
Riımd .. 


Gorned Deei, 


Vorterhonie oder 


—— 00.206 | 


Kalamagzoo, Criſpu 


zart, großes — 
Home grown, 3220 


ganzes —E Bſd. 


Borderviertel 1 


Sirloin, 
Eure | ou 


—— 


Bündel; 


—* 


Sypring Yam, 
2626; ganzes 


Mund . 


native 


6 Zton! 
Elub Steat, 


Sanfte — 


Vom 


Schulrat ofſiziell gutgeheißen. 


75 


Dieſe Uniformen ſind aus ſchwe— 
rom Olive Trab Moleifin herge- 
— ſellt. Sie wurden von der Office 
1,00 des Schulſuberintendenten geprüft 

En und fommen im jeder Vezichung 
Eon N - den ——— = pezitilattonen 
Erziehungsbe⸗ 


die 
in re aeftelkt wurden, 


Hubbard, fancy, 


Tearborı Fir 


zir, 


- de mun » Goole Gar 


2.35| 


Bart on, He das 


ai 125 


 Honaı re Al, 


u Aygig 2.35 


bon 50 . 
Lord — — 
da —— * 
tiſte = 2.30 
Kan ir 6 für 
28; ann 
bon 50 , R 00 29t1e 
au Tudien, jenjs Nie von 


= u 00 BO worssen 


‚Street Mi 
a 
Inbaf 
er — 
eh — — — 
want —— — 
1.25 30% zo ‚2öc 


Albert, 
Sweet 2 T 


Nar, 
50e 150 Paicte - Ble 


100, 6 f * 
ee 62c 


i: 1 Pater Soldier Yan mit 5 
R 0c-Rafetei “ 


Yucbann 
tilie 9 75 
ds oO 


00 
Smoters 
8 für 


A 


ze. ziotes amt 


— 


KRiſte 


La 
dres 


bon 1 


nadı, 
hörde 

Gin mumsgedehntes Yager fteht 
(Furer Auswahl zur Verfiigung — 
alle Größen, fommmt deshalb mor- 
sen hierher, fait Ead cine lmi« 
jorm anpaſſen und tragt jie beim 
Nachhauſegehen, Ihr es 
wünſcht. 


von 


Ch 


Havana 


2Be— 


—A 


2.38 


na Sto— 


2.10 


er 
\hı 


— Rus 


# . 4* 
Tin, 7 


wenn 


Wir machen irgend welche nötigen Um— 
änderungen koſtenfrei. 


Un 
ze 
8 ſur Dies iſt eine bemerklenswerte Gele— 
genheit für die Kadetten der Chicagoer 
Hochſchul offiziell anerfannte Unis 
formen ar aufen su dem auferges 


wobhnlidien niedrigen il 15 
Me 


Preiſe von 
Z3weiter Floor. 


sen 
J— 
Ungz 
Zerene 
* Pat. 45. 
Tom Boy, 


mut 


ij 
ou 


nr 


iftia erllärt werden 


Itinols gefhloffen wor 


(Nor Avenue 


State Bank 


— — — — 
North Ave. undLarrabeeS$tr, 
Chicago, IM. 


Eine fihere ant für Eure 
Erſparniſſe. 
Spareinlagen in Summen bon einem Bol 
Inc oder medr Biß zu irgend einer Sims 
me twerben angenommen, auf melde brei 
Brogent Binfen Besahl? tverden, Hüße- 

U gutgefärieben, 

Geld, bad am ober vor bem Zehnten 
einted jeden Monats beponirt wird, 
sieht Zinien vom Grften en, 

Sihergeltägemänte, Das um 
bolittändrafte Sicher Eee TE = 
Nocbfeite ftebt in Verbindung mit ber 
Bank, Käften 33 per Jahr und aufivärts, 

Besmte 

— ** C. Koſe — dent 

Iohm X, Ünierg \.eceneuuununKlg —— 

aig €. Enid — — ident 
Otto ©, Roehling „.eononnnsnaneuuer er 

Bletse ſ. Tieie bil z 

Dilen Eambtag Mbendd von 6 Bis 9 liär. 
Eure Aundimait it Herali, willfemmen. 


Belte iſt, wenn 
gehen und eine 
achlaß Ihrer verſtorbe 
laſſen Der Wechſel wäre 
md arm Sie felbft zu zahlen. 

änbiger, ſo hat ber 
er nur an den 


— ericht 


* — 
= Banking Co. 


5. W.⸗Ecke ladalle sale n. Malingion Str, 
5 Ched:Kontos erwünidt. 


.— ernannten 
mwalter Zahlung leiſte vas „or ve weite 
8700 ſteuerp iid 

3% Zinfen bezahlt auf 

Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


eiten des Waters, der "Mutier, . 5 Gatten 

r Satin, der Slinder ımd Geſchwiſter nur 
auf verbeſſertes Chicago Grundeigen- 
tum zu den niedrigſten Raten geliehen. 


Algeneines Baulgeſhift 


m 820.000 o»der mehr handelt 
' Kapital u. >) | 
terms 000,000 


. um folch Anverwandte 
Aeberſchuß 
tanidfefonmi* | 


haft von $600 bis 


Ner 


. 4. — Ein Angeitellter, welder im 
° feines Arbeitgebers ein Goteß ibertritt 
y selbft die Folgen davon tragen md die 
Moraliſch iſt freilich 


geſeblich aber der 


Auf 


Arbheitgeber ſchuldig, 
Alter Leſer 248, 
finderlofer Mann 

ſo geht 


A 
ohne ein Teſtament ger— 

die Hälfle ſeines Gru 
und die ganze Fahrhabe auf die— 
über, Die andere Hälfte des Grumd- 
sıtums füllt, nach Mbaı 2 itwenan 
sieihben Tei 


bar ıden, Io if 

zen gentäk bor; 
Frau Tonnen 
Mimenanre 
Das 


ei tander aber mic 
auf das Grumdeinen 
nrent bracht nicht im 
hinteren t werden, follte aber in 
sort abgelaßt ſein. IerTeitator 
Gegenwart be Sergen trier» 
und dieſe müſſen in ſeiner Gegen 
bren Ramen darunier ſeken. Jeder Adbo 


Teſtament aufſetzen. 


die 
ihres 3 
Telta 


Bonds 


Hypotheken, 
Wertpapizre aller Art 
fauft nad vertauft 


„R W.KEMPF, 


: Matt 4191 120.N. La Salle <g 
"Sit en —8. Co a 10212. Re 
— 


zwei 


Alle Arten Wertpapiere, 
Hypotheken, 
BONDS, 


und Nonpons bar gefauit und verlauft, 


L. Kaufmann & Co. 


25 S. Wells Str. — Tel: Franifin 5722, 
Offen täglıh bis 6 Uhr nachm,, Sonnt. 9—1?, 
210leod* 


|Kefet die „Sonntagpofl®, 


Ahbland und Milwande Adennt. 
Berleiht Geld auf Grund: 
eigentum und zum Bauen 
zum nicdrigiten Zinsſinz. 


Stifönuellen über $2,U00,U00. 


Citen Zienstag u, Cammdiag Ubend bid 9 Uhr. 
una3t:? 


— Ein Zufunftsbild. — ‚Chemi 
ı fersgattin (von ihrem Mann Abfchied 
nehmend): „Baß auf, daß du nicht im 
bie Quft fliegit und dann von einem | 
Ballon überfahren wirft!” 





nun 


Berlangt: Dinner und Knaben 


MAuneeigen unter dieſer Rubrit Ic Das sort) | 


— 


Berlaugt: Mänuer und Anuben 
Unseraen unter Dieler Yubrei Ic das Wort) 


Verlaugt: Frauen und Mädchen. 


Anzeigen unter dieſer Rubril ic das Wort) 


Läde Fabri 
Verlangt: Butcher, muß polniſch ſpre— n und Fabriken 
den können. 
Lohn Srumm Dept. Store, 
1509— 19 Fullerton Ave. 


I 
4 
I 
| 
| Grauen 
und 

fräftige 
Mädchen 


Verlangt: Abonnenten-Sammler für | 
‚Stadt und Yand. NWähered beim Sir» 
\£ulator der „Abendpoit“, 225 W. Wall» 
|ington Str. 20il*a 


Männer 
in Ylter von 
18 bis 50 
Jahren. 


3 
8 
der 
— Ben in > He SE en 
zruders erlangt: Möbelichreiner mit Erfah 
Huatie rung an Stühlen und Schautelftühlen. | 
Bu Rn \Nadzufragen in der Fabrif, 
Sareboule- Co. 2817 N. Afhland Ave. 


Borbereiten, 
und Kimmwideln bon 
Staufmanmıswaren, die 
per Bafetpott an untere 
Runden geſchickt wer⸗ 
den. Laundry⸗, Kabrifs 
oder Hausagarbeitkennt⸗ 
niffe erwünſcht 


Verpacken 
Hoffman 
N. 25oflwi 


Receivers — — | 
Verlangt: Nnaben baben Gelegen- | 


|beis, ein Sandwerf zu erlernen, Sılds | 
mar Printing Go, 722—32 Sherman | 
Straße. 220h1wæ 


rachlwachter 
Vorters 


Keine Erfahrung erforderlich. 
des 


Verlangt: Vorter für halben Tag: 
mu etwas Bartenden. 1318 Webiter 
Avenue. 2201wx 

Berlangt: Uhrmacher, Reparaichre 
an ameritaniicden und Schweizer Wer: | 
ten: guter Yohn. Alter & Go, 165 W, 
| Madiion Str. 220h 1wæ* 


.ntimarnı 
noiendg 


Kenntnis 


Engliſchen nicht 


:Urbeiterinnen 


Eeard, Noebud & ©Eno., — 
Homan Yibe, und Ben at 
3442 ıyelt 26, Straße, 

1113 Milmaufce Upenke, 


Suter Yobn 


Engliſchen 


arbeiten. & 


Ubr an 


Samst 


ars, 
m m be. 


2 oft 
13 sch 


tvebu d& Co 
und Artbingion ir 
Straße 

113 Ir ilmaufee dent 


EEE 11 
Hillman's. 
Verlangt: Chaufeeur Helfer; müſſen 
über 16 Sehre alt ſein. Nachzufragen 
in der Office des Superintendenten auf | ;. 
den: 4. Floor. | 
State und Waihington 


Berlangt: Wir unterrichten Gudh in 
de. Anfertinung von Stidercien 
Maichine ;reine und ftetige Arbeit; 
die Mode während der Yehrzeit. 

Ghiecago&@mbroidern Go, 
115 W, Ohio Str., 
| Hochbahn. 


Nacht-Porters — 
Männer für Ausfegen and Reinmaden; 
ſtetige Stellen. Nachzufragen in der 
Office des Superintendenten. 
Wieboldt's, 


Milwaukee Ave. und Paulina 


verlangt. 


Berlangt: 
5 Mop Makters, Operator für 
"I icdinen mit Kraftbetrieb, Yabelers 
| Baderinnen.  Tagarbeiterinnen, 
e/ Stüdarbeiterinnen verdienen ſo 
:/wie $20 die Woche. 
beitsbedingungen, 
5. | monatlicher Bonus. 
ChannelChemical Go, 
1419 Carroll Ave. 


Din 
und 


— 
= 
— 


tr. 
A 1.57 hoch 
Verlangt: Für Wurſtfabrik, guter 
Butcher, um Vort Loins zu „bonen“; 
ebenfalls guter Wurſt-Stopfer, ſowie 
guter Wurſtmacher und Meat Grinder. — 
963 W. 37. Straße. 


Wöchentlicher 


frfafon ! { 2dol lwæe 
leichte 
ſehr 


Mädchen für 
Arbeitſtunden 
Chemical 


rlaugt: 
inxgze 
Channeil 


Berlangt: Mann, um in der Küche 
zu helfen; darf kein Trinfer fein; guter 
Lohn und ſtetige Arbeit: ſchönes Zim 
mer und Board eingeſchloſſen. Sehet 
Manager, Hotel Plymouth. 4700 
Bioadway. 


Berlangt: Mann in mittleren Nah: 
ren, der fähig iit, die Tampfheizung 
und Heißwaiieranlage zu verichen, als 
Nachtwächter und Janitor für Norſeite— 
bank. Gebt Referenzen und verlangten 


Gehalt an. Adr.: O. 2225, Abendpoſt. 


en für Sätelarl L 
ufragen na 1 


* 


—— 
Erfahrenes 


Verlongt: Mädchen 


* für 
Hausarbeit. 
| Cramer, 
M. Haiſted Str. 


iter Berlangt: Erfahrenes zweites Mäd— 
neſchen in kleiner Familie. 843 Drexel 
Square, 2. Apt. Nehmt Cottage Grove 
Drexel Square. frlaſon 


Ave. Car bis 
Mädchen für allgemeine 
Nachzufragen in 1535 N. 
A 


642 


- 


North 
do — ſa 


Verlangt: Schlächter. 


Ave. 
Verlangt: 

Halſted Co., 

Straſte. 


Gute Bauſchloſſer. 
1233 B. 


Joſeph 
Randolph 
dofr 


Verlangt: Arbeiter. Nachzufragen im 
Montroſe Cemetery, 
5400 N. Crawford Ave. 


Verlangt: 
Ga usarbeit. 
Robey Str. 
Berlangt: 
Uhr. 
traße. 


Köchin. 
Spoehr, 17 


— 
— 
⁊ + 


d0—ja 


— erlangt: Garpenters mit Werkzeug, 
um an Refrigerators zu arbeiten. Bro- | 
mann Bros., 857 Fulton Str, midoſr 


Verlangt: Erfahrener Burititopier. F 
Sprecht —*— vor: Engiewood Zaniage | S 
GB.. 6161 Wentworth Ave. 15CHE 


Berlangt: Schläd: ter. 
Str, 


W. Madiion 


> 

> 
— 

= 
— 


: Madchen 
endarbeit; guter 


Stellung ſuchen Manner u u. Anaben 2 


mer dırie r ce das 


Voigt, 354 


frſa 
Junge, über 16 Jahre alt, 


Henrici's Reitan 
Str. frfa 


Berlangt: 
an Cakes; Tagarbeit. 
raut, 67 W. Randolph 


erlangt: zuter Lunchmann; 
die Woche. 31. 18 N. Clart Str. 


Berlangt: Lunchmann und Korter. 
DON. Wells Str. 


Berlangt: 
derer. 2413 


Berlangt: 
!äfjiger Mann. 


s1S 


Wurjimacder, guter Räu 


90 1 2 
R, 12. < 


Porter, 
2037 


nüchterner zuver 

%. Clark Str, 

Berlangt Erfa rei 

Unionmann, verhei 

ſtöcliges Avar 

Arbeit auße 

sung und Gas | 

Zel. Rellington 2 
Verlan 

Madiſon 


Berlanot 
ter, Nachzıfrac 
R. Green Eir. 


Berlangt: 
zu erlern 

Berlangt: 
Rolls, 


Verlangt: 
belfer, aute 
tor, 6402 


im Engro 
Flaſchen, zu 


Verlangt: Eriahrenoer 
Weſt North Avo. 
Verlangt: Blach 
beit. 2144 
Verlangt: 
Verlangt: 
vacken: ſtet 


Lohn. 355 


Verlangte F Franen und Mäddhen. 


ınter Dicles Nuhril Ic das Tv 


x 
nt nn Yun irfal =- 
eout! N ra 





Yaden und Fabriken 
Beriangt: Mädchen von 9 bis 12 Ahr 
vormittags, um Beitellungen übers Te- 
lephon entgegenzunehmen; muß deutſch 
und engliſch leſen und ſchreiben können. 
Adr.: NM. 1136 Abendpoſt. 


Verlangt: 
ſorgen und 
1520 No. 6 





Berlangt: 
für Bäder 
guter Lohn, 

Verlangt: 
Sotel, 540 de 


State Str 


Aelterer 


S 


Verlangt: Frauen für leichte Fabrik— 
ſarbeit: guter Lohn: Erſahrung nicht 
nötig. Nachzufragen: Davis Phonograph 
Co. 61. und May Str. 


Berlanat: 9 
Webfter Ave., 





Berlanat: 
unh Dampibı 
Wabaib Id 


x J 
<. 


Berlangt: 
lann. 310 : 


Pelz 


209 S 


Operators, Kobb & 
State Str., Zimmer 
do — ſa 


Verlangt; SM Terlangt: 
Teich Co., 


ob. 1528 N. 


= 
Lob fd, 


ne. 


Schneider 


Verlangt: ufhe 
edhud, 1 


stetige Eicllung. 


Berlangt: 
Geit: autes Hei 
Straße, 
25 2u 


dei S 


Berlang:: 
arbeit oder 5 
vers um das — — 
ibaw Etr., M Eiof do: n Müdche einfach 

Büderladen cimas mithel 

lerine Wäſche, Teine 

Man Stift 3543 doir £ : 3 1473 Nbendpoit, 

aute, daı ung. Run] na — * — — —- — 
118 fr — $ . wei erfahrene „abe Verlanat: Mädchen für allgemeine 
ira, | beit: muß Tochen fünnen; gutes Heim: PRridat: 
dofr ud Bad: gu Lohn. Bringt Nofes 
Al. — Ainslie Str. Tel. 
dofrſaſen 


Verlangt: 
eht: 
ten Co. 


i8n 


Verlangt: Bartendeı ſofort. Nachzufragen 7 
5151 Dgden Mpe. Ticero, Wi. Cicero 33. — Dans 038 
mibofr Verlangt: 
Arıt: Ztate ; Str. 
$15 für den Anfang, 


| Sandigrift. pr.: 


Mädchen fürDificearbeit bei einem | 
leite Arbeit; aute Etunden: | — — 
Antwortet in eigener Verlangt: Gefdirrwäigerin für Reftaurant; 
1596 Abendpoit,  Sonntansarbeit; $12 die Wode, 651 weſi 
0119,20,22,23 North ide, bojr 


nl, 


Berlanat: Mann für allgemeine FYabrilar- } 
heit. Auslunft über Alter, Lobn und GErfab- 
rung. Mdr.: D 1502 Abenppoit, 230fimX 


24,25 


| be... —1. 


Dienstags. 


bei | 
$12| 


nahe Metropolitan | 


$12, | 


Angenehme Ar— 
und | 


| der, Abendpe 
Mingten 


1516 
KL dot iwæ 


Etwas 
Sprecht vor nach 
— 


Ku aufzu⸗ 
I «Mirzeigen unter dieſer Rubril 14€ bie Selle.) 


Re W. Burton Pl. 


An 


Hausar⸗ 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 25. Ortober 1918, 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 


(Anzeigen unter biefer Mubrit 1c das Mort) 


Hausarbeit 


Berlangt: Mädchen oder Srau für leichte Aü- 
chenarbeit. 395° Xafe Etr, dofrfon 


Verlangt: Buſinekßlunchlöchin; lurze Stun— 
den; guter Yobn, 426 Eherman Etr, dirla 
Verlangt: Vachtlöchin. erfragen: 1567 67 | 
Salfted Er, doit | 
Mädchen für NRooming 

426 Eberman Er, 
dofrfa 


Verlangt: Ein fleiined deutfhes Mädchen 
für allgemeine Hausarbeit; Meiner Hausbalt: 
aute Pehandiung:; guted3 Zimmer; 840, den 
Monat, Borzuſprechen bei wir. Vrandenſtein. | 
525 ©. Mlbland Pipe, doft | 

} 


Bu 
No. 


„ Berlangt: Starles 
Houſe; guter Lohn. 


Verlangt: Junges Mädchen für leichte Haus 
grbeit und auf Kind zu achten. 6145 Vernon 
Apartment. midofr 


Summer» und Kücbenmädden: Alle 
guter & Lohn. Phone: Lincoln 1229, 
19011wæ 


Verlangt: 
Heim; 


| Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 


| (Unzeigen ımter diefer Nubrif 


tc dad Wort) 


aſchplaß für 
6018. 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht W 

Telephon Wellington 
Woſchplätße für 
halbe eder ganze 


Gefucht: aſgſran Furcht 
Nontans oder Donnerätags; 


Inae. 1724 Dabton Str, 


Stellungen juhen: Eheleute 


ec“ bieler Rubrit te das Wort) 

Gefucht: Ehepaar fucht Jani torftelle: Plat 
mit 4 Zimmern, mit freier "Heizung und Yicdt; 
bat 2 Slinder; Wann arbeitet, Zobn Denf, 3318 
N. Hamilton Apenuec fra 


of 


imseigen mit c 


EStellenvermittlungs-Büros 
Anzeiger unter dieſer Rubrit tac die 


Hl 

Serlangt: 20 

Tan umd 
Winthrop 


aile) 


VFaſofrauen 
Efien; Bezabluma 
Ave. Nehmt 


2.650 und 83.00 
jeden Tan. 
Broadivan Kar. 
— 


—* 


rs deutſchungar. vur⸗ lägl. 
ri ut er, Holels um d 
NRNorth Abe Telephon: 


beſte Stel 
Reſtauranis. 
Lincoln 2100, 
Pol,inm& 
———— t —— 


Fachſchulen und Unterricht 
eigen unter dieler Nubril 14c die Seile.) 


uitar Unte rri iht erteilt 
gi — Avp VPhone Diver— 


ol26,27,n0231 


— —— — — — —— — — — 


ng * 
Verſoõnliches. 

Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 
ern nereinint, mit deu beften Malie 
} nur gute und reelle Arbeit. Ciderdown⸗ 
Stebpdecken auf Veſieliung gemacht. 1455 Bel-⸗ 
on Ude, Telepyon: Graceland 110, „bil 
W alger. zun. frfonnt® 
Quefttonatres, 4 
Veglaͤubigungen amd  Wflibabtı3 
ausgeferligt dom öffent! ichen Notar 
t Co., John Ziel, 228 W. Waſh⸗ 
Straße, 
111”& 


Nieren, und Leber⸗ 

nchmi die Eıhipigbü- 

3, 12. Ctraße, 
1fev.fadido* 


tfed 


co 


Vimtliche 
werden 


Gegen RMeur nans 
leiden. Erlältungen ufw, 
der bei E, Yullinger, 225 


mus, 


83 


Kleider 


Anzeigen ınte e dieſer Nubrit 14 


verfa ufen Ynzlge 


d Leber; zieber h 
auf Kredit. Bezahlt wä — Ihr he 
sh 0 Die Woche. Ein groß Sortiment 
billiger als andere Laden für Baar ber 
en. Verſucht es id überzeugt Euq ſelbſt. 
Be j EUHSERROEN 
Shmandk Co, 
nahe Xaf 


Sir 
Meamiie 
tragt. 
und 


all 


Sir, 


Gene, ut 
ı nad YWioP x 
leberzieber fjebt $15 DIS 3 
nab Maß gemadie Yinuime 
Abends u. Sonn⸗ 
S. Halſited Ste. 


4avrE| 


boite, fü 
Anzüge und 
getragene 
s5 u. aufm, Diien täglich, 


agd. ©. Gordon, 1415 ©, 





Su vermieten 


tr ar Int . T 
vermieten: zinf b 


CarcLinien. 


| mäßigem 
die 


Freundliches, 
330 Mohawl Str. 


iiber Store, 
ehme u. N 


ernonirt Eige 


Immer 


immer EL ind: 
mäßiger Br J nahe 

veland de, 
er, Pad, Ga$, ! 
ſrſaſon 


uni Dad, 


- [ef 


Cal tP 


240) 0X | 


| werdet fie fiher faufen, 


1d. Sıt, 
Ya azımras | 
dofi tfafon 
‚innter, | 
deirta | 


ter-Hlaf, modernes 

v(be, dor 

4 Simmer und Toile t, awei 

> MR !baus; alles belle veine Zimmer; 
Flat offen. 17 » what vt 


2 Str. 


88 „mi ieten 


hübſ ſches 3 
ncolır Bart. 


abe Yi 
drei 
3464 9 kart Eir 
Welli ugton 8209, 
Fremom Ztr,, 8 „immer 
hell und en ater 
Käberes: — 
* 16 
ir ti 


: 2110 
it, alle Zimmer 
zum abmie ten, 


29. Tearboi 


= 
Zimmer und 1d Board 
eige n unter diefer Nub rit 14c die 


Zu vermieten: 
möblierte Zimmer; 


geile) 


Bermiete fchöne | 
dampfigeheizt. 61 
fr—jon u 


an einen oder 
zwiſchen 
A 


tet: Großes 3 
Florin 


th Vart Ave. 


einiger Mieter. M 
Zel.: Lincoln 655. 
—— 
uhiges 


zimmer bei 
Heim. 2031 


| (Anzeraen unter dieler Rubrif 14c Die 


ı bra 


We — am T 

10f,dilrfı. 

Diese EEE 
Roomerd. 1051 N, Hallted Zir. | 

dolrla 


1055 Home | 


Zır 


yerimi eter t: Schlafzimmer. 


Zu dermieten: Möbliertes Zimmer, j v. 
Rortb Ave. midofrſa 


2 08068 © ushalti mgazem mer, | 
2 2tofliw& | 


ic rt 
Sul iſted 


Zu mieten geſucht 2 


igen unter di teleı Rubrit 14 die Zeile) | 
ſucht W obumng. 
t 18 vo Abdvpeft. 


Arbeiter 
‚dr, 


Heli ercT, rubiaer 
Nafement, Nordfeite, 
Zu mieten gefucht: 
mern, reines Seinäft, 
pbon Diverfeh 4504 | 
Su mieten gefuhi: Gute Frau fucht cinia- 
des, warmes Haushaltungszimmer. Preisan— 

gabe, 1637 Larrabee Sfr., Dinzinger. 


Ziore mit ! 8 oder 4 
billig, »iordfeite, 


Sim« | 
Icle | 


ı Nachbarfhaft, 


I Zpring und 


D | Gasofen, 


ı (Ungeigen unter diefer Rubrif 14c die 


i | gerhaus. 
I 


Ige brausı. 


| a nzeigen unter die er 


Geſchãftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1u4e die Zeile) 


Kauft ein Roominghaus, es bringt ein licheres 

Einkommen; ehrlige Behaundlung garantiert. 

45 gimmer. vroͤfu $200 monatl., $600 Anzabi. 

30 Simmer Miete $SO, Einnahme $280. billia 

15 Zimmer, Eimmabme $180 monatl. gut Rlats 

ande Andere. Lange, 704 No, I Emmen En — 
17oltim 


erei wegen Brantici |! 


' Grundeigentum und Hauſer 
(Anzeigen unter diefer Mubrif t4c die Heile) 


Vordweiticite 
Au bertauffen für Farm oder für Grocery— 
Store, 2:Flat Haus nabe Diviſion Str. An— 
öufragen: Adam Majcwsfi, 1143 Elever Er, 
fifa 


— ebäude, eng 
Kadzıfranen: 
fifa 


a 
u Borftädte | 
| 
I 


3u Bu verfaufen: Neues 
Anzablung, Reit wie 
200 N, 200 N. Cicero ve, 


Gutgebende 8 Bäderei wegen Kranfheit 
preiswert zu verfaufen; Widdlchy Ofen | 
Nr, 3. Adr.: %. 2381 Abendpoft. difrfa 


* 


ER 


* 
= Sl 
Miet 


$25 oder $50 bar, Neit $t0 monatlich 
oder 1% der Hübnerplat: 
Kahrgeld. 

Klarf Eir. 


fat 
3u verlaufen: willig, fatı 


Bea > 1/ 
haus. 2007 Sedgwick S 


Zimpiet —R 110: | 4 
Diverfen 473%. böude; De 


ſcſaſon | Nlod, 155 


nene Ge—⸗ 
Aſhland 
20012w4 


Noom 162) 


Expreß- um 
billine Miete; 
Wells Str. 


Kohle naelhäft, 
20 Jahre amt 
ſrſa fa 


Farmlännereien 


Die Chicago Colony erwartet Zuwachs von 
5 Bantilten in 2 Wionaten, und Alle, die ine | 
treffiert find in Bormland ſollten ſich an fels| 
bige anſchliehen. Swei Ernten das Jahr ge— 
I funde3 Alima und Waſſer. Kein Schnee oder 
Eis, Wegen Weiterer Aus funit fehteive man 
an John Biplad, Farm Umner, Teveioper and 
Colonizer. Buſh. Louifiana. vo 4w4 

zu vertaufhen: 10 N? te Farm, guter 
den, hübſches 7T Zimmerhaus und großer 
Ztall: alie Sorten“ Handierfscitg und Sorräte 
eingeſchloſſen. Zwiſchen Kalamazoo zund Bättle 
Greef, Mich. Nordſeite Apartmentgebäude er 
wünſcht. John Heim, 3148 R. Aſhland Ave 

fria 


Zu verlaufen: 
mit Wohnung; 
Rlatz. 921 N. 
Zu verlaufen: 
Schiffli, 
Power Mending 
Var oder auf 
Abendpoſt. 
Meat Market mit Properthy 
auter Plaß in Desplaines, Ill.: 
Krankheit verlauſt werden. Ruft auf 
4059 zwiſchen 12 und 1 Uhr nachm. 


Emproiderb Worls, 
Handſtigereimaſchinen. "Rotor 
Maſchine und —————— 
Abzahlung. Adr.?“ R | 

ı 
zu verfaufen: | © 
muß wegen 


Franklin 


aus 


En 


No 


| 
dofrfafen | 
u berfaufen, oder au bermi 
rei. wegen Zodesfall 
Avbvenno. 


eisen: Gute T Yüder | 
"to, Nidaewah 
dofria 


957 


Vertaufe 80 Acker Wie 
Stock und Geräten vollftindig, 
Stadi:Properiv,  Deltmait, 


sconfin Farm, 
312, 000. Wi 
Lincoln Me, 


doll r 


3u verfaufen: 14-Stmmer Haus, möbliert, zı 
einem Schluuderpreis, Boller Nromerd, Muß 
fofort derfau’t werdeit, An Ya Salle Ndenme, 
Nadzufragen: Weltminfter Hotel, 1219 %o. | 
Clart Str. midofr 

Zu verlaufen: — und Marfet, in valm 
eniporblitbepder Ddentfcher und amerifaniicher | 
gutes gangbares Bar-Geſchäft: 
muß verkaufen wegen Krankheit. H. Nathan, 


Na 
«ro =, Ktedgic ve. a3ollm r 


mit 
mit 
88 


Ich kann Ihre Farm Ihr 
Grmdeigentum gegen anderes Grund 
vertauſchen. 641N. Dearborn 


oder Gi cago 


erat 


er, 


Finanzielles. 
( Anzeigen unter diefen. Nubrif 14c die se 


o. 
vw. 


it ve rfauı fen: wegen Al bſebens des Beliterg 
gugehendes Harneß- und Vulcamzing-Geſcha t,| 9 
tot nd Mafbineric, 86000 wert, Brels | für 
81000, ‚Narhzifrageı beim Nahlahverivaltek | ap; 
Joſeph Lindner, Arlinglon Heights, Ill. 


21oftro& 


be sablen die höchſten Bar 
irgend eine Aırsgabe du am vi 
züglich 50C ver Bond al 
ger Preis ungeſähr 848 

Franklin Juveſtwent« 
Noom d La Salle Straße. 


501 — 11 Zi 
Stunden säglih 9 bis 8; Zonmtag bis 
100 ein vl 


Marltpreife 
eriy Bonds 
Gebühren; heuti 


y 
l 


Gefchäftsteilhaber. 


Anieıgen unter one" er Nude 147 © bie Bei wi | 


N 12.4 


sir verleißen Geld auf Gr umdernen nu n und 

sun Jauen au miedrigſten men. Ofen! 
Zam2tag abenos bis v Ihr "ranfe 
Cadingnd Wanfl, 1341 Milwaulee Avo., 
Paulina Str. 


neun deut, 
ury 
dofrſon 
Wir fuchen Herrn oder Tanıc, die it der 
Lage find, "io mit elwas Geld an cinem aus 
fihrzreichen Unternehmen zu beteiltae: ) 
Gewinne erivarten,. Isenm nen 

bezahlte ellung ſpäter. Auskunft er m. | > 

1178, Abendpoſt. 1-2 1 


Möchte mi an —V cm, 
reellem Geſchäft beieiligen, 
ztr,, Hammond., 


viaie | 


nabe | 
’ 


"str. 357 90 
tt 
JIud. 


bi”, 


Honte Want & Zruft (Co, 
Aſhland und Wiil wa ılce Nvenues, 
Epesialfund zu 512 Prozent. 





u 


fpr it 
jeiben nefucht: 82000 Mortgage: 
t und Hühnerfarm: 713 10 Mei 
Indiana; wert 310,000. Adr.: Me1873.1 
| Pine udboſi 


fra | 


Geichäftseinrichtungen, Mafhinerie | n 
(Unzeigen unter biefer Rubrit 10e die geile.) 


Zu verfaufen: Riane, Caſh Regiſter, 
ofen für Geſchäft große tur ferne Töpfe, 
und Gelgirr, Saloon, 1203 


Dollar riot N 


nn 


"Släfer ı „angeicat fin d ſchon | 
3Ccue "etrahe. oft der Gr udftein zu fünftigem Wohlſtand 
100ftim& geworden, zir verlauf en Zicherbeiten im einer 

P . gutgebenden Gefeilfhait, die hobe Dividenden |; 
zu dberfeilen beabfichtint. Schreiben Cie m. 
Auskunft unter 5, 1451, Abendpoit, | 
24 


stiich Hundert” 


Ros 


Kanfo⸗ und Verkanfoangebote 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Veile) 


0f17,19.31,2 > 


Bu berleiben: $2000 
Grumdeigentum. 2358 


Aal 
‚ı 


Far 
Lincoli 


‘ro, ent. 
Avenue, 
1901 

auf verbeſſertes Giumderaenmum: 
eine Epestalität, Zofortige Ver 
H. O. EStvne & Co, 111 Wo 
Str, Tel, Matır 1805. 231172 


Nur Samstag! | 
Großer Verfauf in Fur Trimmiings, 
Sins fowie fertinen Senenitänden, Bil: 
lige Preiſe; nur Samstag. Umänderun— 
gen au neuen Furs werden ſchnellſtens * 
ausgeführt. 


Darleben 
Bandarlehen 
die — 
ſhing!on 


W 


Heiratsgeſuche 


(Enzetgen unter dieſer Rubrit 3 Ets. 
cher feine Angeige unter einem 
Heiratäge! md: Ordentliher Mann, 24, 

die Belanntichaft eiites an Nänd igen Mädchens 

junge Witwe mit einem Kinde nicht ausge 

ſchloſſen, zwecks Heirat. kur Ernitmetitend 
brauchen zu antworten, AMdr.: O 2220 Abend 


E. 
3902 


Toman, 

4* 

Broadway. 

votſaſonfrilmt 

alle a’ten Lünitfiche u Bühne u. Hahn | 
‚ auch Goldzähne, Brüden, fowie zerbr 
143 R. Wabaſh Ave., Zimt. 200, | 
mo— ſa 


"ort 
Dslar. } 


Haufe, 
gebiſſe 
The Victoria, 


Möbel, Hansgeräte m. V w. 


mM tzeigen unter dieſer Rubrit ie die deile) 


tege Mn h: 
bn tes An 


, Deuticher 
ange Sfeben md 
auf einer Farıı itt guter 
Belann itſchatt eines MÄdche 
unter 30 Rabren, zweds 
dr, ° 178 7 Adendpoit, 

Heiratz sa! ch: N inge 
ſucht die Beſanntſchaft e 
Heirat — über 23 Sabre), 
Abendpoſt. 


Mann, 42 Jahre 
guten Charalter 
lung, wünſcht 
itwe 

nachen. 


ıt dberfaufen: 
billig. 


u 


Große dattan 
Robey eh. I. 


Nabv Buged 


3123 R. Flat, nicht 


verfanfe n: Bett, 


Matr 


Anch⸗ 
RNelſon 


Feiner 

1837 
Schönes 
Süd ẽt. Louis 


nberd, 
Str — 


A Sopba, ‚blos 
Side, trlafon 


— Demſche E, 
5 Mädchen 
Abe: D 


Zu verkauſen: 

85. 1113 
Zu verklanfen: 

316 Belmont Ave. 


Mr 


Großman, 
frſaſon 
Zu verlaufen: Kombination K tohlen u. Gas⸗ Nechtsanwaſte 

herd mit Waſſerfront, auch Eisſchrank. Tele— (Anz eigen unter diefer Rubrit 14e die Zeile) 

phoniert Albany 5476 nach 6 Uhr abends. | - - 
dofrfa Srted 9% l ot t e, den fer Yehtsamvalt, 
— — — | Praitisiert er allen Gerichte 

born 


küchen Str. Dimmer 020, 


uſtande —. — 
9717 RicharßA.Koch Seal on eir.t. 
vefannter deu iſcher Udvolat und Yivlar 
Ybends 3: 1072 N. Salfied Str. Ede North Ave 
Kodien und | 18 zrer 
Larrabee Str. 
toſtimxe Qu 


Barlor < et. 


verfaufen: Nr $ 
Breis; in gute: 
Keine Hin dler 


ofen zu 
Berlaife ! 
D iten 8 side, 


Stadt % 
Fiur, 


vertauſen: Neucr 
ſ96 
v 


ottbillig. 1625 


ou else 


Ten, 


eſtionaires. 
—— Antliche Beglau ———— und Aidavit 
— werden aus — bon offemtlichen 

der Mbendpoit Co. Sobn Biel, 223 : 
te ingion Sirabe. 


1 Smart } 


par h Gold ir 1 B 
Lincoln Ave. 
—B 
133 8 
on u übe nv ra bis 3 Ur! 
Dalited «tr von 4 llhr,| 
Sonntag ven 9 

Diberten 313: 


zianos, muſikaliſche Iuſtrumente 


Advol ut erieilt 
Waſhingtoen Str. 
nachm. 5372 
nachm. 


bis1 


— 


Beile) : 
B F Uhr rad 

Maui verfaufen: Mein fait neues 
8850 Spieler-Piano, ſpottbillig; in La— 
1961 N. Halſted Str. 


momifrſa 


Dr 9Suno 
nigar, Nechtsamt öfter al cher 
Alle Gert — —8 Got Weſ. North Avenne 
- Sn“ v 


8300 Größe — 


Radanm, deulich 
alt und 


NK 


Deutſch-ungarifſcher 
Notar; praliiziert i 

auch Abends u. So 

Schwarb. 


kauſen dieſen wun 
honographen, mit au atiihemZtop; 
Points und 30 Records: dies iſt eine 
ſeh: die Maſchine ſofort:; 
143 Ro. 


6 Abenuds. 


Advokat, Ke let: on 
Gerichten en; 
te vors ufprehe N | 

Tel. Tiverfen 3 


> Oay 

3 Jewel 

Verſchleuderung: Ihr 

Wabaſh Avbe. 
mo— ſa 


ISIN, 


500; btö 


Zimmer 
ne —* 
North Pipe, 
dofrſaſon 
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